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32 Hinter Mecklenburger Fassaden

EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser, 

viele Menschen verbinden mit Mecklenburg-
Vorpommern vor allem unsere schönen Strän-
de, die reizvolle Landschaft und gastfreundliche 
Hoteliers. Mecklenburg-Vorpommern, das ist 
aber noch viel mehr und das gerade in West-
mecklenburg. Die wirtschaftliche Entwicklung 
ist nicht nur im Tourismus beeindruckend, auch 
die Industrie kommt nicht zu kurz. Die Hanse-
stadt Wismar hat sich als Anziehungspunkt für 
das verarbeitende Gewerbe etabliert und bietet 

Menschen aus der ganzen Region eine gute Perspektive.
Ein Beispiel von vielen ist der Schiffbau, von einigen bereits totgesagt erle-
ben wir aktuell eine rasante Entwicklung. In Wismar, Rostock und Stralsund 
werden wieder Schiffe gebaut – und was für welche! Das Know-how unserer 
Arbeiterinnen und Arbeiter und die gute Infrastruktur werden hoch geschätzt 
und das nicht nur im deutschlandweiten Vergleich, sondern international. 

Wir sind hier weltweit konkur-
renzfähig und haben allen Grund, 
selbstbewusst zu sein, zu oft stel-
len wir unser Licht zu sehr unter 
den Scheffel.  

Mehr und mehr Menschen entscheiden sich daher, nach Westmecklenburg zu 
ziehen, und wir brauchen diese Menschen auch dringend. Nicht wenige der 
Neuankömmlinge sind alte Bekannte, die wieder zurückkehren. Wenn ich mit 
den Menschen in Wismar spreche, höre ich viele schöne Geschichten, zum 
Beispiel über jene, die die Region der Arbeit wegen verlassen mussten und 
heute gern wiederkommen. Gute und sichere Arbeit und die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie – denken Sie nur an die flächendeckende Kita-Versorgung 
– machen es möglich. Das alles haben die Bürgerinnen und Bürger, die Un-
ternehmen und die Politik gemeinsam geschafft. Lassen Sie uns gemeinsam 
weiter anpacken!

Ihr Thomas Beyer
Bürgermeister der Hansestadt Wismar

GEMEINSAM 
ANPACKEN
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ABS ARBEITSGERÄTE- UND BÜHNENVERLEIH, SERVICE-DIENSTLEISTUNGEN
Wismarsche Straße 170 | 19053 Schwerin | Tel.: 0385 / 63 83-280 | Mail: info@bühnenverleih.de

KEINE LUST AUF 
           WINTERSCHLAF?
Was ist zu tun?
· Messebau
· Vorbereitung und Durch-
  führung von Veranstaltungen
· handwerkliche Arbeiten

Unsere Konditionen:
· 40-Stunden-Woche
· ganzjährige Beschäftigung
· Stundenlohn nach 
  Vereinbarung

Sie bringen mit:
· handwerkliches Geschick
· Teamfähigkeit
· PKW-Führerschein

ABS AR
Wismarsche Straße 170 | 19053 Schwerin | Tel.: 0385

KEINE LUST AUF 
          
Was ist zu tun?
· Messebau
· Vorbereitung und Durch-
  führung von Veranstaltungen
· handwerkliche Arbeiten

JETZT 
BEWERBEN
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„OUTPOST ONE“ BRINGT
DIE GALAXIS ZU EUCH!

  Ausstellung von „Star Wars“-Fans für „Star Wars“-Fans in Dassow

Die Galaxis ist gar nicht so fern, 
wie man glaubt, ein Außenposten 

befindet sich sogar direkt hier 
in Westmecklenburg 
nahe der Ostsee: der 

„Outpost One“ in Das-
sow. Dabei handelt es sich 

um eine Ausstellung von 
„Star Wars“-Fans für „Star 

Wars“-Fans.
Deren Kurator Marc 

Langrock sagt: „Die 
Sammlung ist über 

Jahre hinweg ent-
standen. Es 

handelt sich 
um weitge-
hend von 
Fans ge-
schaffene 
K u n s t -
w e r k e 
aus der 
ganzen 
Welt. 

Die aufwendigen Sets dazu haben 
wir selbst gebaut.“ Insgesamt sind 
es über 30 Sets, die Szenen aus den 
„Star Wars“-Filmen nachempfun-
den sind.
Auf mehr als 1.300 Quadratme-
tern tummeln sich viele bekannte 
Figuren aus der legendären Saga, 
unter anderem Yoda, R2-D2, 
Darth Vader, Boba Fett, Han Solo 
und Chewbacca. Zu den zahl-
reichen Sammlerstücken zählen 
auch lebensgroße Fahrzeuge, auf-
wendige Raumschiffmodelle, lie-
bevoll gestaltete Grafiken und 
vieles mehr.
Ständig wird die Ausstellung zu-
dem weiterentwickelt, so dass die 
Besucher immer wieder etwas 
Neues zu sehen bekommen.

Durch „Outpost One“ werden re-
gelmäßig Führungen angeboten, 
die jeweils ungefähr 90 Minuten 
dauern (allein durch die Ausstel-

lung zu gehen, ist jedoch nicht 
möglich). Dabei erfahren die 

Besucher eine Menge Wis-
senswertes zu den Expo-

naten, zur Geschichte der Samm-
lung und zu den Filmen. Die Sets 
sind chronologisch angeordnet; 
entsprechend wird auch durch die 
Szenen geführt.
Wer teilnehmen möchte, sollte re-
servieren (Telefon, E-Mail oder 
online), da in Gruppen von nur 
10 bis 15 Personen geführt wird.
Zum „Outpost One“ gehören auch 
ein Shop mit zahlreichen „Star 
Wars“-Fanartikeln und das Bistro, 
in dem heiße und kalte Getränke, 
Kuchen, Eis und Snacks angebo-
ten werden.

„Outpost One“ eignet sich perfekt 
als Ausflugsziel für Klassenfahrten 
und Betriebsausflüge, und es kön-
nen dort Kindergeburtstage gefei-
ert werden. Zudem sind Füh-
rungen außerhalb der Öffnungs-
zeiten (siehe Info-Kasten unten) 
möglich. Bei der Gelegenheit lässt 
sich auch gleich der Vortrag „Die 
moderne Mythologie“ buchen – 
als Ergänzung für den Literatur- 
oder Kunstunterricht oder einfach 
nur für interessierte Zuhörer. 

Travemünder Weg 20 · 23942 Dassow
Telefon: 0152/02650481 · E-Mail: info@outpost-one.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Donnerstag und Freitag, 14 bis 19 Uhr
Sonnabend und Sonntag, 11 bis 19 Uhr
letzte Tour: jeweils 17.00 Uhr
(ab April: Mittwoch bis Feitag, 13 bis 19 Uhr
Sonnabend und Sonntag, 10 bis 19 Uhr)

PREISE
Erwachsene (ab 14 Jahre): 19 Euro
Kinder (3 bis 13 Jahre, in Begl. eines Erw.): 12 Euro
Kleine Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder): 55 Euro
Große Familienkarte (2 Erw. + 3 Kinder) 65 Euro

WWW.OUTPOST-ONE.DE

„OUTPOST ONE“

FÜR FÜHRUNG RESERVIEREN

AUSFLÜGE UND FEIERN

Das Monatsinfomagazin für Westmecklenburg
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Zu Beginn dieses Jahres ist das neue 
Kindertagesförderungsgesetz MV 
(KiföG MV) in Kraft getreten. We-
sentlicher Bestandteil ist die Ein-
führung der gebührenfreien Kita. 
Sozialministerin Stefanie Drese 
sagt: „In keinem Bundesland ist die 
Elternbeitragsfreiheit so umfassend 
ausgestaltet, wie bei uns. Sie gilt in 
allen Förderarten – in Krippe, Kin-
dergarten, Hort und Kindertages-
pflege – und im vollen Förderum-
fang, das heißt bis zu zehn Stunden 
täglich.“
Die Übernahme der Elternbeiträge 
durch das Land in Höhe von rund 
145 Millionen Euro jährlich (in-
klusive bis zu rund 37 Millionen 
Euro durch den Bund) sei deshalb 
eine wertvolle Investition in die 
Zukunft aller Kinder in MV.
„Kitas sind Bildungseinrichtun-
gen. Der gleichberechtigte Zugang 
für alle Kinder in unserem Land 
unabhängig vom Einkommen der 
Eltern leistet einen bedeutenden 
Beitrag für mehr Teilhabe und Bil-
dungsgerechtigkeit“, verdeutlicht 
die Ministerin.
Durch die Abschaffung der Eltern-
gebühren entlaste das Land zudem 

vor allem Alleinerziehende und 
Familien mit niedrigen und mittle-
ren Einkommen, die bisher bis zu 
23 Prozent ihres Haushaltsnetto-
einkommens für die Kindertages-
förderung ihres Kindes zahlen. 
Insgesamt wird das Land ab 2020 
pro Jahr über 350 Millionen Euro 

in die Kindertagesförderung inves-
tieren.
Drese hebt auch hervor, dass mit 
dem neuen KiföG das kompli-
zierte Finanzierungssystem der 
Kindertagesförderung umgestellt 
und entbürokratisiert werde. 
www.sozial-mv.de

Kinder mit ihrer Erzieherin in einer Tagesstätte Foto: Kzenon, Adobe Stock

Nahverkehr elektrisch: Die Ver-
kehrsgesellschaft Ludwigslust-Par-
chim (VLP) will 45 Elektrobusse 
anschaffen. Die ersten sollen vo-
raussichtlich in der Mitte kommen-
den Jahres auf den Straßen unter-
wegs sein. Möglich wird dies durch 
Fördergeld aus dem Bundesministe-
rium für Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit (BMU), das den 
Kauf der Busse mit 17 Millionen 
Euro unterstützt.
Damit ist das Projekt, das die VLP 
zusammen mit der Rostocker Stra-
ßenbahn AG eingereicht hatte, 
eines von acht geförderten Vorha-
ben in ganz Deutschland. Beson-
ders überzeugte die Fördergeldgeber 
dabei die Möglichkeit, die Busse 
komplett mit erneuerbarer Energie 
aufzuladen und so die Energiewirt-
schaft vor Ort mit dem Sektor Ver-
kehr zu koppeln. Das Ministerium 
fördert 80 Prozent der Beschaf-

fungsmehrkosten gegenüber Diesel-
bussen und 40 Prozent der Kosten, 
die für Ladesysteme, die Einrich-
tung der Werkstätten und die Aus-
bildung der Mitarbeiter anfallen.
Während des Vergabeverfahrens 
sollen in diesem Jahr mehrere Busse 

ausgiebig getestet werden. Ab 2021 
stehen dann die Zeichen auf Grün: 
Die E-Busse sollen einen Beitrag zu 
den Klimaschutzzielen leisten. Bis 
2030 soll der Ausstoß von CO2 im 
Landkreis Ludwigslust-Parchim um 
55 Prozent reduziert werden.  

ZEICHEN STEHEN AUF GRÜN
Verkehrsgesellschaft erhält Fördermittel für 45 Elektrobusse

Thomas Busack, Dominik Lang und Ronny Schlie (v. l.) laden einen Elektrobus in 
der VLP-Betriebsstelle Hagenow. Foto: VLP

KITAS JETZT GEBÜHRENFREI
Land investiert jährlich 350 Millionen Euro in Kindertagesförderung

DOPPELT SO LANGE
Unsterblich müsste man sein! 
Hör ich oft. Ob das wirklich 
so erstrebenswert ist? Fangen 
wir einfach mal drei oder zwei 
Nummern kleiner an. Sagen 
wir, unsere durchschnittliche 
Lebenserwartung wäre doppelt 
so hoch wie jetzt, läge also bei 
zirka 160 Jahren. Wie würden 
wir unsere Existenz ausgestal-
ten, wie verliefe unser Dasein? 
Es käme natürlich drauf an, 
was die Altersverdopplung 
wirklich bedeutete. Schlurften 
wir vor der Beerdigung achtzig 
statt fünf Jahre vor uns hin? 
Oder – andersrum – begönne 
die Pubertät erst mit Anfang 
neunzig?
Vielleicht zöge sich auch alles 
auf die zweifache Länge hin: 

laufen lernen mit anderthalb, 
Schulabschluss mit Mitte 
dreißig, Hochzeit und erste 
Scheidung mit Anfang sechzig, 
Rente mit ungefähr hundert-
dreißig, dann noch fünfzig 
Jahre stricken, aus dem Fens-
ter gucken oder durchs Land 
reisen – und Feierabend. (Und 
bedenkt bitte, dass dann die 
Fußball-WM auch nur alle acht 
Jahre ausgetragen würde!)
Wer die tiefe Sehnsucht hegt, 
viel länger als vorgesehen auf 
der Erde zu verweilen, denkt 
aber höchstwahrscheinlich 
eher daran, dass sich der 
schönste Abschnitt des Lebens 
ordentlich dehnt. Nur: Wel-
cher ist es denn? Die elfte Klas-
se? Wenn es beim Sport noch 
vorangeht? Nachdem die Kin-
der aus dem Haus sind und die 
Verdauungsbeschwerden noch 
nicht begonnen haben?
Wer unendlich alt wird, hat 
auch ewig Zeit, über solche 
wichtigen Fragen nachzuden-
ken – und muss nicht mal zu 
einem Ergebnis kommen.

Euer Matti
(notiert von Stefan Krieg)

MATTI SAGT ...
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Die 29. Kunstbörse auf Schloss 
Wiligrad geht zu Ende. Noch bis 
Sonntag, 19. Januar, ist Gelegen-
heit, in den Ausstellungsräumen 
des Kunstvereins auf die Suche 
nach einem Kunstwerk für die 
eigenen vier Wände zu gehen – 
oder ein besonderes Geschenk 
auszuwählen.
Neben Künstlern aus Mecklen-
burg-Vorpommern beteiligen 
sich Kreative aus acht weiteren 
Bundesländern an der Verkaufs-
schau, die traditionell das Ausstel-
lungsjahr in Wiligrad beendet. Im 
Angebot sind Malerei und Grafik, 
Plastiken und Glasobjekte, Por-
zellan und Keramik, Textil und 
Schmuck. Einige der rund 60 
Künstler sind alte Bekannte, an-
dere zeigen erstmals auf einer Wi-
ligrader Kunstbörse ihre Arbeiten 
– gemäß dem Credo des Vereins, 
in jedem Jahr neue Kunstschaf-

fende für die Galerieexposition 
zu gewinnen und die Besucher 
so immer wieder mit neuen Blick-
winkeln zu überraschen.
Wer darauf Lust hat: Die Ausstel-
lungsräume im Schloss sind werk-
tags (außer Montag) von 10 bis 17 
Uhr und am Sonntag von 11 bis 
17 Uhr geöffnet. 
Und das nächste Kunstereignis ist 
bereits angekündigt. Am 25. Janu-
ar beginnt der Ausstellungsreigen 
des Jahres 2020 mit einer Fotoaus-
stellung unter dem Motto „Drei-
zehn“. Dann sind beim Kunstver-
ein Wiligrad sieben Absolventen 
der aktuellen 13. Abschlussklasse 
des Ostkreuzschule für Fotografie 
in Berlin Weißensee mit fotogra-
fischen Arbeiten zu Gast. Eröff-
nung ist um 17 Uhr, die Ausstel-
lung ist bis zum 8. März zu sehen.
 
www.kunstverein-wiligrad.de

SCHLAGZEILEN
AUS DER REGION

Radweg: Lücke geschlossen
Radfahrer können jetzt sicher 
von Picher nach Moraas fah-
ren. Der letzte Bauabschnitt 
des Radwegs entlang der Kreis-
straße 22 im Bereich Strohkir-
chen ist fertig. Insgesamt misst 
die Betonspur 6,5 Kilometer, 
das neue Stück fügt sich ins 
Gesamtnetz eines regionalen 
Radwanderweges in Westmeck-
lenburg ein und schließt hier 
eine Lücke. Neben Radtouris-
ten profitieren auch Schüler auf 
dem Schulweg nach Picher.

Nagende Biber auf Abstand
Biber fühlen sich in der Parchi-
mer Innenstadt wohl. Wenn die 
Tiere allerdings auf Futtersuche 
gehen, können Bäume fallen. 
Aus diesem Grund hat die Stadt 
Parchim einige Bäume am Gra-
ben neben dem Parkplatz am 
Burgdamm einzäunen lassen 
– die Eschen in Grabennähe 
hatten es dem Nager bereits 
angetan. Zum Schutz von Men-
schen und Fahrzeugen wurde 
außerdem eine Reihe des Park-
platzes gesperrt.

Stadtgeschichte und Kunst
Vor 650 Jahren wurde die Stadt 
Hagenow erstmals in einer Stif-
tungsurkunde erwähnt. In der 
22. Schülerkunstausstellung 
haben sich Mädchen und Jun-
gen künstlerisch mit der Stadt-
geschichte auseinandergesetzt. 
Die Bilder sind noch bis zum 
3. März in der Alten Synago-
ge, Hagenstraße 48, zu sehen 
(dienstags und donnerstags von 
9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr, 
sonntags von 14 bis 17 Uhr).

Dreisprachig durch das Land
Das virtuelle Landesmuseum 
Meck lenburg-Vorpommern 
ist jetzt dreisprachig am Start: 
Nutzer können auf der Website 
www.landesmuseum-mv.de auf 
Deutsch, Plattdeutsch und ganz 
neu auch auf Englisch durch 
des virtuelle Angebot der Mu-
seen in Mecklenburg-Vorpom-
mern streifen. Insgesamt sind 
mittlerweile 50 Museen mit 
fast 400 Ausstellungsstücken 
in dem kulturellen Netzwerk 
vertreten.

AUSSTELLUNG IM SCHLOSS
In Wiligrad endet am 19. Januar die 29. Kunstbörse / Fotoschau folgt

Die Rückrunde der Volleyball-
Bundesliga der Damen hat begon-
nen. Der SSC Palmberg Schwerin 
startete bei den Ladies in Black 
Aachen (Spiel fand nach Redak-
tionsschluss statt), tritt am 25. Ja-
nuar in Erfurt an und empfängt 
dann am Mittwoch, 29. Januar, die 

Roten Raben Vilsbiburg. Das Hin-
spiel bei den Räbinnen gewann der 
SSC knapp mit 3:2, jetzt darf der 
Sieg gern deutlicher ausfallen. Wer 
nicht in der Palmberg-Arena dabei 
sein kann, hat die Gelegenheit, 
sich das Spiel live im Fernsehen an-
zuschauen – 19.10 Uhr, Sport1.

Im CEV-Cup mischen die Schweri-
nerinnen auch noch mit. Gegner 
im Achtelfinale ist Hämeenlinna 
aus Finnland. Das Hinspiel findet 
am 22. Januar auswärts statt, das 
Rückspiel am 6. Februar ab 19 Uhr 
in der Palmberg-Arena.  
www.schweriner-sc.com

WEITER GEHT‘S FÜR DEN SSC 
Schweriner Volleyballerinnen in der Bundesliga und im CEV-Cup

Kapitänin Denise Hanke (2. v. r.) beim Abklatschen mit den jüngsten Fans, hinter ihr Lauren Barfield Foto: S. Krieg

Schloss Wiligrad: Nach der Ausstel-
lung bietet sich ein Spaziergang am 
Außensee an. Foto: K. Haescher
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WEG MIT DEM WINTERBLUES

„When I’m feeling blue …“ oder 
wenn ich mal traurig bin: Im Win-
ter ist das gar nicht so selten. Der 
Mangel an Licht und das oft trübe 
norddeutsche Schietwetter schla-
gen vielen Menschen aufs Gemüt. 
Sie fühlen sich müde, antriebslos, 
traurig – typische Anzeichen für 
den Winterblues. Aber es gibt Hil-
fe – und zwar noch vor dem kalen-
darischen Frühlingsanfang in zwei 
Monaten. Fünf Tipps die helfen, 
den Winter zu genießen:

TIPP 1
RAUS HIER!

Rein chemisch betrachtet entsteht 
Winterblues durch den Mangel an 
Licht. Tageslicht kurbelt im Körper 
der Serotonin-Produktion an. Das 
5-Hydroxy-Tryptamin, kurz 5-HAT, 
beeinflusst unter anderem Stim-
mung, Antrieb und den Schlaf-
Wach-Rhythmus. Der im Volks-

mund gebräuchliche 
Name Glückshormon 
kommt also nicht von 

ungefähr. Der mo-
derne Mensch in 

seinem Tagesablauf allerdings ist 
im Winter chronisch unterbelich-
tet: Morgens geht es im Dunkeln 
ins Büro oder an die Werkbank, 
wo der Tag unter der Neonröhre 
seinen Lauf nimmt, bis es pünkt-
lich zum Feierabend wieder dun-
kel ist.
Da man ja nun den Winter schlech-
terdings im Solarium verbringen 
kann, hilft nur eins: raus! In der 
Mittagspause, an freien Tagen, bei 
jeder Gelegenheit. Denn das Licht 
für die Serotoninbildung wird über 
die Netzhaut des Auges aufgenom-
men. Und Tageslicht ist selbst bei 
prächtigster norddeutscher Trüb-
nis drei- bis viermal so stark wie 
Kunstlicht. Das stoppt die Bildung 
des Schlafhormons Melatonin und 
liefert eine Extradosis frische Luft 
für die von trockener Heizungsluft 
gereizten Atemwege.

TIPP 2
IN BEWEGUNG BLEIBEN

Der 17. Januar ist nicht ohne 
Grund der „Wirf deine Jahresvor-
sätze über Bord“-Tag. Das neue 
Jahr ist jetzt schon gut zwei Wo-
chen alt. Zwei Wochen, in denen es 
immer irgendwie zu kalt, zu nass, 
zu windig und zu dunkel war, um 
das geplante ambitionierte Sport-
programm durchzu-
ziehen. Da lohnt es 
sich in den rest-
lichen 50 Wochen 
2020 auch nicht 
mehr. Doch 
halt! Falscher 
Ansatz! Denn 
Sport macht 

glücklich und liefert eine Extra-
portion von Hormonen wie En-
dorphin, Serotonin und Dopamin 
– genau das Richtige gegen den 
Winter-Blues. Zwei Fliegen mit ei-
ner Klappe schlägt, wer Sport mit 
Bewegung im Freien verbindet. Es 
muss ja nicht gleich ein Marathon 
sein – auch ein flotter Spaziergang 
wirkt Wunder. Außerdem bringt 
er uns den empfohlenen 10.000 
Schritten am Tag näher – die meis-
ten Deutschen schaffen nämlich 
gerade einmal die Hälfte. Wer mal 
nachschauen möchte: Viele Smart-
phones haben einen integrierten 
Schrittzähler.

TIPP 3
                     GENIESSEN

Oft überbie-
ten sich zu 
Beginn des 
Jahres die 
Diät anbieter. 
Dabei entsteht 
Hüftspeck nicht zwi-
schen Weihnachten und Neujahr, 
sondern zwischen Neujahr und 
Weihnachten. Ein guter Tipp, um 
schlank zu bleiben, ist selbst zu ko-
chen. Das erfordert gesunde Zu-
taten und Zeit, und wer sich die 
nimmt, wird auch das Essen mit 
Muße genießen – beste Vorausset-

zung, schlank zu bleiben. Nicht 
ohne Grund sagt das Sprich-
wort: Ein guter Koch ist ein 
guter Arzt. Übrigens: Es gibt 
auch Lebensmittel, die Sero-
tonin liefern – darunter Nüs-
se, Sojabohnen und Quinoa, 
Bananen und Avocados.

TIPP 4
ZUSAMMENSEIN

Einsamkeit macht krank – erst 
recht im Winter, wenn man die 
Nachbarn nicht einmal auf der 
Straße trifft. Wer keine große Fa-
milie hat, findet vielleicht in der 
Nachbarschaft, beim Skat, im 
Sportverein, Chor, dem Volks-
hochschulkurs oder im Ehrenamt 
soziale Kontakte. Ansonsten gilt: 
Den Tisch ausziehen und regelmä-
ßig möglichst viele Menschen ein-
laden oder zusammen etwas unter-
nehmen. Vielleicht auch eine gute 
Gelegenheit, ein paar Witze zu 
erzählen, denn auch Lachen ist ge-
sund und stoppt den Winter-Blues. 

Eine schöne Tasse Tee, ein 
gutes Buch, ein duftendes 

Schaumbad: Es gibt viele Mög-
lichkeiten für Luxus-Einsprengsel 
in den Alltag. Das gilt auch für die 
eigene Wohnung: Auch ein neues 
buntes Sofakissen, eine kuschlige 
Decke oder ein farbiger Blumen-
strauß können die Stimmung he-
ben. 

GLÜCKLICH 
DURCH DEN 
WINTER
Aktivität und kleine Aufmerksamkeiten
helfen aus dem Stimmungstief
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Wach-Rhythmus. Der im Volks
mund gebräuchliche 
Name Glückshormon 
kommt also nicht von 

ungefähr. Der mo
derne Mensch in 

                     GENIESSEN                     GENIESSEN

Oft überbie-
ten sich zu 

Hüftspeck nicht zwi-
schen Weihnachten und Neujahr, 

sund und stoppt den Winter-Blues. 

Eine schöne Tasse Tee, ein 
gutes Buch, ein duftendes 

das geplante ambitionierte Sport-
programm durchzu-
ziehen. Da lohnt es 

-
lichen 50 Wochen 

nimmt, wird auch das Essen mit 
Muße genießen – beste Vorausset

zung, schlank zu bleiben. Nicht 

TIPP 5
NETT ZU SICH SELBST SEIN
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Der Landtag hat inzwischen die Umsetzung des Gesetzes zur Stärkung der Teilhabe und Selbstbestim-
mung von Menschen mit Behinderungen in MV beschlossen. Damit hängen die Leistungen der Ein-
gliederungshilfe für Menschen mit erheblichen Teilhabeeinschränkungen nun nicht mehr vom Ort der 
Unterbringung ab, sondern orientieren sich ausschließlich am individuellen Bedarf.
MV-Sozialministerin Stefanie Drese sagt: „In Mecklenburg-Vorpommern wird die Umsetzung sowohl 
von den sozialen Trägern als Leistungserbringer, den Landkreisen und kreisfreien Städten als Träger 
der Eingliederungs- und Sozialhilfe, den Behindertenverbänden als auch von der Landesregierung mit 
großem Engagement betrieben.“ Sie erwähnt auch, dass das Land zudem den Mehrbelastungsausgleich 
für die Landkreise und kreisfreien Städte auf 4,228 Millionen Euro erhöht hat. „Wir sind bereit, im 
Vergleich zu unserem ursprünglichen Gesetzentwurf knapp 600.000 Euro zusätzlich zur Verfügung zu 
stellen. Damit ist ein Beschäftigter im Sozialamt für 120 Menschen mit Behinderung zuständig“, sagt 
die Ministerin.  

Rückenschmerzen? Die Schulter 
tut weh? Das Knie zwackt? Selbst 
mit solchen und ähnlichen Zip-
perlein kann und sollte man in 
vielen Fällen weiter zum Sport 
gehen. Bei ernsthaften Bedenken 
aber auf jeden Fall zuvor vom Arzt 
checken lassen! Und es kommt auf 
die Sportart an. So lässt sich die 
Belas tung vor allem beim Training 
mit Gewichten gut steuern und 
dosieren. Gekräftigte Muskeln 
stabilisieren und schützen. Zudem 
werden die Gelenke gut durchblu-
tet, was ihnen guttut. Auf jeden 
Fall immer dabei bleiben und das 
Gewicht nicht zu hoch wählen! 

Mehr als vier Millionen Euro als Mehrbelastungsausgleich

GESETZ HILFT BEHINDERTEN IN MV
WEITER SPORT

WENN EINE SEHHILFE NÖTIG IST
Zusätzliche Kosten beim Augenarzt – wann zahlt die Kasse das „Brillenrezept“?
„Die Kosten für die Brillenverord-
nung müssen wir Ihnen extra be-
rechnen.“ Diesen Satz hören viele 
gesetzlich Versicherte, die sich bei 
ihrem Augenarzt ein sogenanntes 
Brillenrezept ausstellen lassen. Un-
ter welchen Bedingungen sie die 
Kosten tatsächlich selbst tragen 
müssen, erklärt Dr. Johannes 
Schenkel, ärztlicher Leiter der Un-
abhängigen Patientenberatung 
Deutschland (UPD). 
Wer Probleme mit der Sehkraft 
hat, sollte einen Augenarzt um Rat 
fragen. „Klagt der Versicherte über 
Sehbeschwerden, werden die Kos-
ten für die notwendigen Untersu-
chungen von der Krankenkasse 
übernommen“, sagt Schenkel. 
Anders sieht es bei der Brillenver-
ordnung aus. „Diese bezahlt die 
Kasse nur dann, wenn auch die 
Vor aussetzungen für die anschlie-
ßende Kostenübernahme der Seh-
hilfe vorliegen. Allerdings wird 
eine solche Verordnung auch nur 
dann benötigt.“  

Eine solche Voraussetzung ist zum 
Beispiel gegeben, wenn man eine 
Brille mit mehr als plus oder minus 
sechs Dioptrien benötigt oder bei 
einer Hornhautverkrümmung eine 
Sehschwäche mit mehr als vier Di-
optrien ausgeglichen werden muss. 

„In diesen und weiteren Fällen 
übernimmt die Krankenkasse die 
Kosten für Sehhilfen in der Höhe 
vertraglich vereinbarter Preise. 
Auch die Kosten für die Brillenver-
ordnung sind darin enthalten.“ Al-
lerdings: Zahlt die Kasse keinen 

Zuschuss für die Sehhilfe, müsste 
der Patient auch die Kosten für die 
Ausstellung der Brillenverordnung 
selbst tragen. 
Nicht immer ist eine Brillenverord-
nung notwendig, wenn Patienten 
eine neue Brille benötigen. „Uner-
lässlich ist die Verordnung, wenn 
die Krankenkasse die Kosten für 
eine Sehhilfe übernimmt“, sagt 
Schenkel. In diesem Fall benötigt 
der Optiker das Dokument, um 
mit der Kasse abrechnen zu kön-
nen. Muss der Versicherte die Kos-
ten für die neue Brille ohnehin 
komplett selbst tragen, reicht es in 
der Regel aus, um Einsicht in die 
Patientenakte zu bitten. „Dieses 
Recht steht jedem Patienten auch 
beim Augenarzt zu“, weiß Schen-
kel. In der Akte sind die aktuellen 
Messwerte dokumentiert. Nur 
wenn der Patient eine spezielle Be-
scheinigung etwa für den Arbeitge-
ber oder die Fahrprüfung wünscht, 
muss er diese privat bezahlen. 
www.patientenberatung.de

Patientenakte zu bitten. „Dieses 
Recht steht jedem Patienten auch 
beim Augenarzt zu“, weiß Schen

Sehstärkentest bei einer Augenoptikerin Foto: Thomas Northcut/Gettyimages.com
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SANITÄTSHAUS KOWSKY

Mit farbenfrohen Kompressions-
strümpfen der neuesten Genera-
tion wird Schwester Susanne am 
29. Januar die monatliche Veran-
staltungsreihe des Sanitätshauses 
Kowsky eröffnen. „Lymph- und 
Lipödem“ heißt der Aktionstag, 
an dem sich von 9 bis 17 Uhr in 
der Nikolaus-Otto-Straße 13 alles 
um jenes Thema dreht, worunter 
größtenteils Frauen leiden: dicke 
Arme und dicke Beine. Lipödem 
und Lymphödem lassen die Glied-
maßen durch falsche Fettvertei-
lung und Flüssigkeit anschwel-
len. Was Frau dagegen tun kann, 
beleuchtet Schwester Susanne in 
lockerer Atmosphäre zusammen 
mit interessierten Teilnehmern. 
Es geht um schmerzlindernde 
Kompressionstherapie, Lymph-
drainage, Bewegung und Haut-
pflege. Die Kowsky-Mitarbeiterin 
zeigt Tricks beim An- und Auszie-
hen von Kompressionsstrümpfen 
und sie gibt Tipps für langerhal-
tende Pflegemaßnahmen. 
Ausprobiert werden kann an die-
sem Tag auch eine gut wirksame 
Methode, die sich „Apparative 
intermittierende Kompression“ 
nennt. Hinter dem trockenen 

Fachbegriff steckt die dritte Me-
thode der Kompressionstherapie, 
neben Kompressionsstrümpfen 
und Kompressionsverbänden. 
Hierbei handelt es sich um mehr-
kammerige, doppelwandige Bein-, 
Arm-, Hüft- oder Hosenman-
schetten, in die die Betroffenen 
ihre jeweiligen Gliedmaßen legen. 
Die in den Manschetten eingear-
beiteten Luftkammern erzeugen 
Druckwellen und sorgen damit 
für den Abtransport von Flüssig-
keit, was wiederum zur Schmerz-
reduktion und zum Wohlbefin-
den beiträgt. 
Das anerkannte Gerätesystem 
wird seit 30 Jahren betrieben, ist 
mittlerweile auch im Heimge-
brauch üblich und wird von den 
Krankenkassen übernommen. 
„Ebenso wie bei der manuellen 
Lymphdrainage wird das Herz-
kreislaufsystem entlastet“, ergänzt 
Schwester Susanne. „Die ’Appa-
rative intermittierende Kompres-
sion’ eignet sich nicht nur für 
Betroffene, sondern auch für jene 
Menschen, die vorbeugend etwas 
für sich tun wollen, weil sie bei-
spielsweise den ganzen Tag im 
Auto sitzen und abends unter mü-

den Beinen leiden. Das Abschwel-
len von Armen oder Beinen stei-
gert das Wohlgefühl.“ 
Um näher auf die Methode ein-
gehen zu können, hat Schwester 
Susanne sich für den Aktionstag 
Verstärkung eingeladen und zwar 
einen Vertreter der Firma SLK, 
die die Manschetten-Modelle ver-
treibt. Wer also einmal in so ein 
Teil schlüpfen möchte, der kann 
das an diesem Tag tun. Um recht-
zeitige Anmeldung wird hierbei 
gebeten. Für die bessere Planung 
der Veranstaltung bittet Schwester 
Susanne auch alle anderen Inter-
essierten, sich vorab per Telefon 
anzumelden. 

KOMPRESSION HILFT
Kowsky mit Aktionstag „Lymph- und Lipödem“ am 29. Januar

Schwester Susanne informiert in-
teressierte Teilnehmer. Foto: Kowsky

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Anmeldung ist wünschens-
wert für unsere Planung:
Telefon: 0385 - 646800

Sanitätshaus Kowsky GmbH
Nikolaus-Otto-Str. 13 Schwerin 
Telefon: 0 3 8 5  -  6 4 6 8 0 0

Lymph- und Lipödem
29.01.20 Aktionstag

Testen sie Varilymph - eine 
Lymphdrainage für zu Hause! 

Zusätzlich stellen wir neue Flach-
strickstrümpfe in aktuellen 

Trendfarben vor.

9 - 17 Uhr
bei Kowsky

Nikolaus-Otto Str. 13 
in Schwerin

Großen Anklang fand die mo-
natliche Veranstaltungsreihe des 
Sanitätshauses Kowsky im Vor-
jahr. Aus diesem Grund wird die 
Reihe in diesem Jahr fortgeführt 
– mit nützlichen und spannenden 
Vorträgen, Workshops und Aktio-
nen. Das Team vom Sanitätshaus 
Kowsky freut sich auf zufriedene 
Kunden und wünscht allen einen 
guten Start in ein gesundes neues 
Jahr.
Wie gewohnt werden an dieser 
Stelle in Journal eins rechtzeitig 
Ort und Zeit der Veranstaltungen 
bekannt gegeben. Hier schon mal 
ein erster Überblick. 
29. Januar: Therapie bei Lymph-
beschwerden – Konservative Mög-
lichkeiten der Entstauung und 
Entlastung bei Lymph- und Lip-
ödemen

26. Februar: Kompressionsthera-
pie – Versorgung bei Venenschwä-
che mit Venendruckmessung
18. März: Rückengesundheit – 
Vortrag von dem Orthopäden 
Dr. Rotzoll inklusive Informatio-
nen zur Therapie von Schmerzen 
durch die Physiotherapie-Praxis 
Daniel Schmidt  (im Intercity-Ho-
tel) 
22. April: Tag der offenen Tür  
– Alle Hilfsmittel zum Thema 
Mobilität dürfen angefasst und 
ausprobiert werden; kompetente 
Reha-Vertreter präsentieren Neu-
heiten auf dem Markt; Tipps zur 
gesunden Ernährung durch die 
Ernährungspraxis Lebensfreude
9. Mai: Scooter- und Rollatortag 
– In Kooperation mit dem Nah-
verkehr geht es mit neuesten Mo-
dellen auf  Probefahrt, Ein- und 

Aussteigen in öffentliche Ver-
kehrsmittel können erprobt wer-
den (Bertha-Klingberg-Platz)
13. Mai: Tag des Fußes – Fuß-
druckmessung, Versorgung mit 
Einlagen und Informationen zu 
Fußdeformitäten, zum Beispiel 
Hallux Valgus und Fersensporn
10. Juni: Pflegetag – Informa-
tionen zum Thema Pflege für 
Angehörige; Beantragung eines 
Pflegegrades; Auskünfte durch 
Mitarbeiter des Pflegestütz-
punktes Versorgung mit Hilfs-
mitteln und altersgerechter Woh-
nungsumbau; Beantragung bei 
Kostenträgern, Pflegebett, Inkon-
tinenzmaterial und vieles mehr
19. August (voraussichtl.): Neu-
rologische Erkrankungen – Ver-
sorgung und Therapie; Mobili-
tätstraining

16. September (voraussichtl.): 
Behindertengerechter Autoum-
bau voraussichtlich – Technische 
Möglichkeiten des Umbaus von 
Kfz und deren Finanzierung, 
zum Beispiel über Kostenträger 
(im „Sieben Seen Center“)
14. Oktober (voraussichtl.):  The-
ma Osteoporose – Vortrag vom 
Orthopäden Dr. Rotzoll und In-
formationen zur Ernährung bei 
Osteoporose durch die Ernäh-
rungspraxis Lebensfreude (im In-
tercity-Hotel)
11. November: Knie-Orthesen 
Tag – Erprobung und Beratung zu 
Hilfsmitteln zur Versorgung bei 
Kniebeschwerden und Schmerz-
linderung
Dezember: Aktionstage zu ver-
schiedenen Themen 
(Änderungen vorbehalten)

Großen Anklang fand die mo 26. Februar: Kompressionsthera Aussteigen in öffentliche Ver 16. September (voraussichtl.): 16. September (voraussichtl.): 16. September

VERANSTALTUNGEN IM JAHR 2020 
Umfangreiches und vielseitiges Programm des Sanitätshauses Kowsky
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MEDICLIN Krankenhaus am Crivitzer See
Amtsstraße 1, 19089 Crivitz
Telefon 0 38 63 520-0, Telefax 0 38 63 520-158
info.crivitzer-see@mediclin.de  
www.krankenhaus-am-crivitzer-see.de

STARTEN SIE MIT UNS IN EIN NEUES JAHR! 

WIR SUCHEN 
Assistenz- und Fachärzte (w/m/d), 
examinierte Gesundheits- und Krankenpfl eger (w/m/d) 
sowie Altenpfl eger und OP-Fachkräfte (w/m/d) für alle Bereiche! 

Verstärken Sie unser Team 
wir freuen uns über jede Bewerbung, 
auch über Initiativbewerbungen.

Das Team im MEDICLIN Krankenhaus am Crivitzer See 
freut sich auf ein neues Jahr mit Ihnen allen, liebe Leserinnen und Leser! 
  
Yvonne Bartels
Kaufmännische Direktorin 

LIEBE LESERINNEN UND LESER 

im Namen des MEDICLIN Krankenhauses am 
Crivitzer See wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes und vor allem gesundes neues Jahr 2020! 

Hinter uns liegt ein turbulentes Jahr für unser Crivitzer 
Krankenhaus. Deshalb möchte ich die erste Ausgabe  
dieses Magazins im Jahr 2020 nutzen, um mich vor allem 
bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu bedanken, 
welche uns durch das vergangene Jahr begleitet haben – 
und zwar in allen Bereichen! Unser Dank gilt allen, die un-
sere Patientinnen und Patienten auch in schwierigen und 
aufregenden Zeiten mit großem Engagement verantwor-
tungsvoll betreuen.

Auch möchten wir unseren Kooperationspartnern und al-
len Unterstützern danken, welche uns zur Seite stehen, 
damit eine gute und umfassende medizinische Behand-
lung unserer Patientinnen und Patienten gelingt. 

Gemeinsam starten wir in ein neues Jahr, das sicherlich 
neue Herausforderungen mit sich bringt, die wir gemein-
sam angehen werden. Dafür benötigen wir engagiertes 
Personal – gerne mit Ihnen, liebe Leserinnen und Leser. 
Schauen Sie hierzu auf unserem Stellenmarkt vorbei oder 
bewerben sich initiativ bei uns!   

Das MEDICLIN Krankenhaus am Crivitzer See freut sich 
auf ein neues Jahr mit Ihnen und bedankt sich herzlich für 
Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung.

für Ihre Unterstützung im vergangenen Jahr!VlELEN DANK
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Sie sind immer auf der Suche nach 
neuen und tollen Werbe-Ideen, mit 
denen Sie Ihre Kunden, Geschäfts-
partner oder auch Mitarbeiter 
überraschen können?
Dann ist der Jahresanfang genau 
der richtige Zeitpunkt, sich genau 
über dieses Thema Gedanken zu 
machen. Wer ist meine Zielgrup-
pe? Welche Ziele habe ich? Was ist 
meine Werbebotschaft?
Welche Veranstaltungen stehen in 
diesem Jahr an? Marketingkon-
zepte werden zumeist zum Jahres-
beginn überarbeitet und neu ausge-
richtet – da sollten auch 
Werbemittel-Aktionen nicht zu 
kurz kommen.
Marketingmaßnahmen mit Werbe-
mitteln sind keine überflüssigen 
Aktionen, wie manchmal geglaubt 

wird, sie sind wichtig, um den Be-
kanntheitsgrad eines Unterneh-
mens zu steigern, um ein positives 
Image einer Marke oder eines Pro-
dukts nach außen zu transportie-
ren und um eine langfristige Kun-
denbindung als Ziel anzuvisieren. 
Denn wie heißt es so schön: „Klei-
ne Geschenke erhalten die Freund-
schaft.“
Die Kundengewinnung bezie-
hungsweise -bindung mit der Ver-
teilung von neuen Werbeartikeln 
stellt somit ein gutes Mittel dar, 
Kunden und Interessenten auf das 
Unternehmen oder die Marke hin-
zuweisen. Durch den Gebrauch 
von zum Beispiel Schlüsselanhän-
gern, USB-Sticks und Kugelschrei-
ber wird Ihr Unternehmen in blei-
bender Erinnerung bleiben. Es ist 

daher eine gute Investition, die im 
Budget eines Unternehmens zu 
Jahresbeginn eingerechnet werden 
sollte.
Einige neue Werbemittel möchten 
wir Ihnen an dieser Stelle vorstel-
len. Sie können unter der Adresse 
www.werbe-mittel-katalog.de on-
line in unseren Katalogen blättern. 
Oder lassen Sie sich von uns per-
sönlich beraten!

BLUETOOTH LAUTSPRECHER 

Der ultimative Technikartikel. Der 
Jack-Bluetooth-Lautsprecher aus 
ABS-Kunststoff mit drahtlosem 
Ladepad ist perfekt für das Büro 
oder für Zuhause. Die 2 Watt Aus-
gangsleistung des Lautsprechers 
sorgen für kristallklaren Klang. 

Und oben am Lautsprecher befin-
det sich ein drahtloses Ladepad. 
Damit kann jedes drahtlos auflad-
bare Gerät aufgeladen werden. Der 
eingebaute 500-mAh-Akku bietet 
2,5 Stunden Musikwiedergabe. La-
dedauer: zwei Stunden. Die Blue-
tooth-Reichweite (Bluetooth-Ver-
sion 4.2) beträgt zehn Meter.

ERFREUEN SIE IHRE KUNDEN MIT ORIGIN  ELLEN WERBEMITTELN!
Nützliche und schöne Dinge mit individuellen Werbebotschaften

Die Keramiktasse mit Vintage-Finish an der Außenseite lässt sich 
mit Ihrer Werbebotschaft versehen. Sie verfügt über ein innova-
tives Rillendesign an der Oberseite, um Teebeutel zu halten. Der 

Holzdeckel zum Andrücken schützt 
vorm Ver schütten. Die Tasse ist 
EN12875-1-konform und spülma-
schinenfest (selbst mit Aufdruck). 
Das Fassungsvermögen der 
Tasse beträgt 470 Milliliter. 
Präsentiert wird sie in einer 
Geschenkschachtel. 

LAPTOP-RUCKSACK
Elegant mit moderner Technik unterwegs

Der Rucksack (300D-Polyester, PU-Vinyl-Akzente) 
hat eine große Tasche auf der Vorderseite 

mit Reißverschluss, Schlüsselanhänger und 
versteckter RFID-Block-Technologie für 
Ihre Karten und Ausweise. Er ist für ein 
15-Zoll-Laptop geeignet und enthält ein 
separates gepolstertes Fach fürs Tablet. Zwei 
Seitentaschen bieten weiteren Stauraum. 
Die Gurte erlauben Ihnen, weitere 
Reiseutensilien anzuclippen. Der Rucksack 
lässt sich individuell bedrucken.

WAS AUF DIE OHREN
Bluetooth-Kopfhörer mit Werbebotschaft

Die Wireless-Ohrhörer in ergonomischem Design sind die 
Zukunft der Bluetooth-Ohrhörer. Sobald das Etui aufgeladen 
ist, kann es als tragbares Ladegerät für Ihre Ohrhörer verwendet 
werden. Ausgangsleistung Kopfhörer: 10 mW. Wiedergabezeit: 
rund 2 Stunden. Ladezeit Kopfhörer und Etui: rund 2 Stunden. 

Größe Etui: 8 x 6 x 3 cm. Bluetooth-
Reichweite: 10 Meter. Enthaltenes 
Zubehör: Mikrofon und integrierte 
Musiksteuerungen, Ladekabel sowie 
kleine/mittlere Ohrpolster. 

POWER FÜRS PHONE
Moderne Handys kabellos laden
Mit diesem kabellosen Ladepad können Sie zwei Smartphones 
gleichzeitig laden (nur mit Modellen kompatibel, die drahtloses 
Laden unterstützen). Schließen Sie das Gerät an Ihren Computer 
an und platzieren Sie bis zu zwei Smartphones auf den Ringen, 

um mit dem Laden zu beginnen. Zum Laden von iPhone-
Modellen mit Drahtlostechnologie vor 

iPhone 8 ist eine externe drahtlose 
Ladeschale/Ladestation erforder-
lich. Das mit Ihrer Werbebotschaft 

bedruckbare Ladepad wird in einem 
weißen Geschenkkarton geliefert.

EINE SCHÖNE TASSE
Heißer Tipp für Ihre Werbung

Der Rucksack (300D-Polyester, PU-Vinyl-Akzente) 
hat eine große Tasche auf der Vorderseite 

mit Reißverschluss, Schlüsselanhänger und 
versteckter RFID-Block-Technologie für 
Ihre Karten und Ausweise. Er ist für ein 
15-Zoll-Laptop geeignet und enthält ein 
separates gepolstertes Fach fürs Tablet. Zwei 
Seitentaschen bieten weiteren Stauraum. 
Die Gurte erlauben Ihnen, weitere 
Reiseutensilien anzuclippen. Der Rucksack 
lässt sich individuell bedrucken.

tives Rillendesign an der Oberseite, um Teebeutel zu halten. Der 
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16-TEILIGER WERKZEUGKOFFER

Der Werkzeugkoffer aus ABS-
Kunststoff kommt mit einem 
Schiebemechanik-Verriegelungs-
system und enthält einen Klauen-
hammer, ein 3,5-Meter-Maßband 
mit Sperrfunktion, einen Univer-
salschlüssel, Cuttermesser mit 
Sperrfunktion, Drei-Wege-
Wasserwaage, acht Sechskant-
schlüssel (1,5 - 6 mm) im Hal-
ter, eine 
Flachspitzzange, einen 
Kabelschneider, ei-
nen Schrauben-
zieher mit 
Spannungs-
prüfer, vier 
Präzisions-

Schraubenzieher (Schlitz und 
Kreuz) und einen Schraubenzie-
hergriff mit zehn Bits (PH, PZ, 
Schlitz, Sechskant und Adapter) 
im Hal-
ter.

Entspannender Ring aus Edelstahl 
mit einer fantastischen kinetischen 
Feder, die ihn zu einem unglaub-
lichen visuellen Spielzeug macht. 
Spielspaß pur. Er rollt den Arm 
runter und von einem Arm zum an-
deren.

Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin

Tel: 0385 - 6383270
Mail: gutentag@buero-vip.de
www.buero-vip.de
www.werbe-mittel-katalog.de

deren.

Wismarsche Straße 170

So ein Kulturbeutel ist vor allem auf 
Reisen praktisch, kann aber selbst 
daheim gute Dienste leisten. Falten 
Sie den Kulturbeutel in drei 
Sekunden auseinander, indem 
Sie die Kordeln lösen. Packen 
Sie ihn schnell zusammen, 
indem Sie die Kordeln hoch-
ziehen. Mit Ihrem Werbeslogan 
sieht er noch schöner aus.

PRAKTISCHER BEUTEL
Ein Utensil für alle, die es eilig haben

ERFREUEN SIE IHRE KUNDEN MIT ORIGIN  ELLEN WERBEMITTELN!
Nützliche und schöne Dinge mit individuellen Werbebotschaften

Verfassen Sie mit dieser Lichtbox 
Ihre eigene Botschaft. Insgesamt 
85 Buchstaben und Symbole 
sind im Lieferumfang enthalten. 
Der Ein/Aus-Schalter befindet 
sich an der Seite der Lichtbox 
(PP-Rahmen mit PS-Lichtschirm 
und weißem HIPS-Streifen). 
Zum Lieferumfang zählen auch 
drei Batterien (Größe AA) und 
ein weißer Geschenkkarton. 

Für Burgunder-Liebhaber präsentieren wir 
ein Wein- und Käseset. Dieses Set enthält 
einen Käsehobel, ein Käsemesser und 
einen Flaschenöffner sowie einen 
Flaschenverschluss. Alle lassen sich 
mit Ihrer Werbung versehen. 
Das Set wird in einem Avenue-
Geschenkkarton präsentiert. 
Verwendete Materialien sind 
Pappe, Edelstahl und Holz. 

FÜR DEN GENIESSER
Elegantes Wein- und Käseset

COOLE SCHREIBTAFEL

So einfach verwendbar wie Papier: Auf dem gro-
ßen LCD-Touchdisplay schreiben und zeichnen 
Sie einfach mit dem Touchstift – je nach Druck 
mit unterschiedlichen Strichstärken. So ist die 
leichte LCD-Tafel ideal für Schule, Uni, Arbeit 
und zu Hause. Verzichten Sie auf Notizzettel aus 
Papier und schonen Sie die Umwelt. Löschen 
Sie Ihre Notizen und Zeichnungen einfach auf 
Knopfdruck. Die Tafel bietet ebenfalls eine ideale 
Beschäftigung für Kinder.

Kunststoff kommt mit einem 
Schiebemechanik-Verriegelungs-
system und enthält einen Klauen-
hammer, ein 3,5-Meter-Maßband 
mit Sperrfunktion, einen Univer-mit Sperrfunktion, einen Univer-mit Sperrfunktion, einen Univer
salschlüssel, Cuttermesser mit 
Sperrfunktion, Drei-Wege-
Wasserwaage, acht Sechskant-
schlüssel (1,5 - 6 mm) im Hal-
ter, eine 
Flachspitzzange, einen 
Kabelschneider, ei-

im Hal-
ter.

Ideal für Arbeit, Schule und Freizeit

IM BESTEN LICHT
Cinema-Leuchtkasten als Werbepräsent

FLOW RING
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Eröffnung der Höfischen Weihnacht am Abend des 13. Dezember mit den Freunden des Schweriner Schlosses 
und Landtagspräsidentin Birgit Hesse Foto: S. Krieg

Großherzog Friedrich Franz II. alias Mathias 
Schott, besucht hier in Begleitung von Dr. Irmela 
Grempler die Höfische Weihnacht. Foto: Rainer Cordes

In der Schlosskirche spielten die 
Schelfoniker. Foto: Rainer Cordes

Am „Würstchenfahrrad“ gab es mehr als nur Würstchen, unter anderem 
Kaiserschmarrn und Pommes frites. Foto: S. Krieg

Falk Schettler in seinem Imbisswagen der besonderen Art. Bei ihm gab es unter ande-
rem Lachs, Schafskäse und leckere Burger. Foto: Rainer Cordes

Bei vielen der musikalischen Darbietungen wurde migeklatscht, mitgesun-
gen oder sogar mitgetanzt. Foto: Rainer Cordes

Im Kaufhaus der schönen Dinge gab es Kunsthandwerk und mehr. Foto: S. Krieg Das Selfie zeigt: Wir waren dabei! Foto: CordesHübsche Gemälde Foto: S. Krieg

        www.höfische-weihnacht.de
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RÜCKBLICK

HÖFISCHE 
WEIHNACHT IM 
SCHLOSS-INNENHOF 
IN SCHWERIN
Besucher genießen Ambiente, 
Musik und Spezialitäten 
Nach dem Fest ist vor dem Fest:  
Vorbereitungen für 2020 beginnen

Besucher jeden Alters fühlten sich 
gut aufgehoben. Fotos: Rainer Cordes

Mitglieder des Schlossvereins 
schauten regelmäßig vorbei.
 Foto: Rainer Cordes

Auch das Licht trug zur besonderen Adventsstimmung im Innenhof des 
Schweriner Schlosses bei. Foto: Rainer Cordes

Schlossmauern, die in warmem 
Licht leuchten, Bläserklänge und 
Jazzmusik, Glühweinduft und 
Köstliches von Grill und Raclette: 
Zum ersten Mal öffnete sich der 
Schweriner Schloss-Innenhof 
im vergangenen Dezember für 
die „Höfische Weihnacht“. Und 
die Schweriner und Schwerin-
Besucher waren dabei, tanzten 
auf dem historischen Pflaster, 
sangen Weihnachtslieder zu den 
Klängen des Drehorgelorchesters 
und probierten Glühwein, Bur-
ger und Kaiserschmarrn. Zwi-
schen den Gästen flanierten die 
Schlossfreunde in historischen 
Kostümen. Unzählige Handy-
fotos entstanden in der stim-

mungsvollen Kulisse – jetzt im 
trüben und ewig langen Januar 
schöne Erinnerungen ans Fest.
Und nach der Weihnacht ist vor 
der Weihnacht: Ein guter An-
fang ist gemacht, jetzt soll sich 
die „Höfische Weihnacht“ weiter 
entwickeln. Da sind natürlich 
auch die Besucher gefragt: Was 
hat Ihnen gefallen, was wün-
schen Sie sich? Nicht alles ist mit 
Rücksicht aufs historische En-
semble machbar, aber natürlich 
soll die „Höfische Weihnacht“ 
2020 weitere Highlights bieten. 
Teilen Sie Ihre Anregungen gern 
mit uns:
ds@buero-vip.de 
0385/6383270. 

HÖFISCHE HÖFISCHE Die Jüngsten konnten unter ande-
rem Sterne basteln. Foto: Rainer Cordes

Die Mecklenburger Alphornbläser erfreuten die Besucher mit für das 
Flachland eher ungewöhnlichen Klängen. Foto: Rainer Cordes

Schönes Ambiente zum Sonnenun-
tergang Foto: Rainer Cordes

WEIHNACHTSMARKT

        www.höfische-weihnacht.de        www.höfische-weihnacht.de
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STELLENMARKT

Wir bieten dir außerdem:
∙ 30 Tage Urlaub
∙ Azubi Zielprämienvereinbarung
∙ Weihnachtsgeld
∙ Firmenevents
∙ Rabattierte Essensversorgung
∙ Bezuschussung der Fahrtkosten zur Berufsschule
∙ Freistellung für Prüfungsvorbereitung
∙ Berufsspezifische Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir sind ein junges und dynamisches Unternehmen mit sehr gut ausgebildeten und erfahrenen Fachkräften. Gerne begrüßen wir 
neue Auszubildende in unserem Team, die unser Unternehmen mit neuem Wissen und neuen Fertigkeiten verstärken wollen, so-
wie auch Menschen mit der Bereitschaft, gemeinsam mit unserem Unternehmen zu lernen, die eigene Entwicklung voranzutreiben 
und weiter zu wachsen.

Bewerbungen an:
Norddeutsche Ka�eewerke GmbH
Personalabteilung
Am Twäschenberg 1
23936 Upahl

Telefon: 0 38 82 28 24 22 49
Mail: bewerbung@ndkw.de
www.ndkw.de

Interessiert dich nicht die Bohne? Oder doch?
Dann mache eine Ausbildung bei der Norddeutschen Kaffeewerke GmbH

Mache eine Ausbildung als:
∙ Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
∙ Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
∙ Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
∙ Mechatroniker (m/w/d)
∙ Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
∙ Industriekaufmann (m/w/d)
∙ Kau�rau für Büromanagement (m/w/d) - 
  Wahlquali�kation kaufmännische Steuerung & Kontrolle

Wir bieten dir:
∙ 30 Tage Urlaub
∙ Azubi Zielprämienvereinbarung
∙ Weihnachtsgeld
∙ Rabattierte Essensversorgung
∙ Bezuschussung der Fahrtkosten zur Berufsschule
∙ Freistellung für Prüfungsvorbereitung
∙ Berufsspezifische Weiterbildungsmöglichkeiten

Sie lieben Autos? 
Dann sind sie bei uns richtig.

Wir suchen einen

KFZ-MECHATRONIKER (m/w/d)

Bewerbung per Mail an:
g.michael@autohaus-michael.de

Autohaus Michael GmbH
Am Margaretenhof 2
19057 Schwerin

Ihr Autohaus mit

Ihr Autohaus mit

Autohaus Michael Gruppe
Ihr Autohaus mit

Die Haustechniker
Alle Gewerke unter einem Dach,

Lösungen für sämtliche Bereiche der Gebäudetechnik

Mit mehr als 240 Mitarbeitern deckt die HSE Haustechnik GmbH die 
gesamte Bandbreite der Gewerke Sanitär, Heizung, Lüftung, Elektro, 
Mess-, Steuer- und Regelungstechnik ab. Damit sind wir im nord-
deutschen Raum in dieser breiten Aufstellung der Gewerke einzig-
artig im Handwerk.

Wir bilden ab dem 01.09.2020 in Gadebusch aus

• Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)
• Anlagenmechaniker für Sanitär,- Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

HSE Haustechnik GmbH • Schweriner Str. 78 • 19205 Gadebusch
Tel. 03886/ 38800 oder per Mail an: info@hse-gadebusch.de

www.hse-gadebusch.de
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www.designschule.de

Werde Modedesigner 
inkl. HWK Maßschneider,
Grafi kdesigner*, 
oder Gamedesigner. 
* Jetzt neu: Grafikdesign mit Schwerpunkt 

Content Management

TAG DER 
OFFENEN TÜR

25. APRIL
12:00  17:00 UHR

 BAFöG berechtigt
 Praxisnaher Unterricht
 Familiär

@designschule.de

Bock auf eine 

kreative Zukunft?
Bock auf eine

kreative Zukunft?

Der Gamedesigner ist ungebro-
chen an der Spitze des Wachs-
tumsmarktes im Bereich des 3D-
Designers. Aber auch Virtual- und 
Augmented Reality sowie der 3D-
Druck sind auf dem Vormarsch. 
Ob in der Architektur, beim Pro-
dukt- und Industriedesign oder in 
der Werbung in Form von Trai-
lern, Videos oder Grafiken – 2D 
und 3D umgibt uns mittlerweile 
in vielen Bereichen des Lebens. 
Während der Ausbildung zum 
Gamedesigner vermitteln wir dir 
von theoretischen Grundlagen 
über praktische Übungen bis hin 
zu mehrwöchigen Projekten alle 
Arbeitsschritte bei der Entwick-
lung von Computerspielen.
In drei spannenden Ausbildungs-
jahren tauchst du ein in eine Welt 
der Ideen und Konzepte, 2D/3D-
Entwicklungen und Animationen. 
Der Unterricht mit Dozenten aus 
der Wirtschaft gibt dir das Rüst-

zeug für eine erfolgreiche Karrie-
re in einer vielversprechenden 
Zukunftsbranche. Dabei erlernst 
du den souveränen Umgang mit 
Programmen wie Zbrush, Maya 
3D, 3ds Max und Unity 3D, wirst 
unterrichtet in Character De-
sign, Storytelling, Animation, im 
3D Modeling oder im Creating 
Games. Du verbindest Kreativität 
und Spaß am Spiel mit fachlicher 
Kompetenz. Erschaffe Charaktere, 
Welten und deine ersten eigenen 
Games!

Jobvielfalt garantiert – innerhalb 
und außerhalb der Spielindustrie

Deine beruflichen Möglichkeiten 
sind bunt. Aufgrund der rasanten 
Entwicklung der digitalen Kom-
munikation haben auch branchen-
fremde Unternehmen einen Bedarf 
an Gamedesignern: Realitätsnahe 
3D-Präsentationen für Im mo bi-

lien firmen, spielerische Lernsoft-
ware in Verlagen, die Kombination 
von Games mit Werbung oder 3D-
animierte Modelle des Menschen 
für die Gesundheitsindustrie – dei-

ne Einsatzgebiete sind nahezu un-
erschöpflich.

Weitere Ausbildungsgänge

Neben Gamedesign bietet die 
Designschule noch zwei weitere 
kreative Ausbildungsgänge an. 
Ausführliche Informationen zu 
den Schüler-BAföG-berechtigten 
Ausbildungsgängen Mode,- Gra-
fik- und Gamedesign gibt es unter 
www.designschule.de. Die Bewer-
bungsphase läuft – das nächste 
Ausbildungsjahr startet am 1. Sep-
tember. 

Schon mal vormerken

Tag der offenen Tür in der Design-
schule, 25. April, 12 bis 17 Uhr 
Girls- und Boysday, 26. März
Anmeldungen unter www.boys-
day.de und www.girls-day.de 
www.designschule.de

MIT GAMES ZUM TRAUMBERUF
Spannende und vielseitige Ausbildungsgänge bei der Designschule Schwerin

Illustration von Joana Kramer, Gra-
fikdesign, 3. Semester
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PORTRÄT

Als Hanna Jehring im Sommer 
2017 ihren Job beim SSC Palm-
berg Schwerin antrat, war es für sie 
ein bisschen wie nach Hause zu 
kommen. Nicht nur in die meck-
lenburgische Heimat, nachdem sie 
zuvor auf mehreren Kontinenten 
unterwegs war, sondern auch zu-
rück zum Volleyball.
Aufgewachsen ist sie in Lübtheen 
und zur Schule gegangen in Hage-
now. Mit zwölf Jahren trat sie der 
Volleyballabteilung des SV Hage-
now bei. „Ich habe vorher so viel 
anderes ausprobiert“, erinnert sie 
sich. „Reiten zum Beispiel, aber 
auch Geige und Keyboard spielen; 
meine Mutter ist ja Musiklehrerin. 
Das war alles sehr individuell. So 
bin ich wahrscheinlich auch wegen 
des Teamgedankens beim Volley-
ball hängengeblieben.“ Etwa zehn 
Jahre spielte sie in Hagenow, zu-
letzt in der Landesliga als Außen-
angreiferin. „Ein klassisches Vol-
leyball-Leben“, sagt sie. „Dreimal 
die Woche Training, am Wochen-
ende Punktspiel.“ 
Zwischendurch fehlte sie dem Ver-
ein elf Monate, denn mit 16 Jahren 
wechselte Hanna nach Brasilien, 
aber nicht zum Volleyballspielen 
an die Copacabana, sondern zum 
Schüleraustausch nach Goiânia, 
einen Ort nahe der Hauptstadt 
Brasilia inmitten des riesigen Lan-
des. „Das Schöne war, dass ich 
mich mal selbst beweisen musste. 
Und ich wurde ein bisschen geer-
det, weil ich dort viele Leute ge-
troffen habe, denen es nicht so gut 
geht wie uns hier“, sagt sie. Als sie 
2002 zurückkehrte, habe sich für 
sie vieles geändert, während in der 
Heimat „im Prinzip alles gleich ge-
blieben“ sei.
Nach dem Abitur studierte sie in 
Lüneburg ab 2004 Angewandte 
Kulturwissenschaften, eine Ver-
bindung aus Musik, Wirtschaft 
und PR-Arbeit. In dieser Zeit stell-
te sie das Musikfestival „Lunatic“ 
mit auf die Beine. Zum Studium 
zählten auch ein Aufenthalt in 
Kuba sowie ein Austauschsemester 
in Griechenland. Und ein Prakti-
kum bei BMW, wo sie internatio-
nale Pressearbeit für Messen und 
Auto-Neuvorstellungen machte.
Deutsch, Englisch, Portugiesisch, 
Französisch und ein bisschen 

Griechisch spricht Hanna seitdem. 
„Es ist immer schön, Sprachen zu 
lernen“, sagt sie. Diese Kenntnisse 
haben der jungen Frau auch in ih-
rem Job 2006 bei der Fußball-WM 
in Deutschland geholfen. Damals 
unterbrach sie ihr Studium, um für 
die FIFA zu arbeiten. Eigentlich 
wollte sie, Fußballfan, nur als Vo-
lunteer, also Helferin, Teil des 
großen Sportereignisses sein. Statt-
dessen stellte der Weltfußballver-
band sie gleich mal als Assistentin 
für die Akkreditierung ein. „So 
war ich als 21-Jährige Chefin von 
70 Volunteers, das war schon etwas 
Besonderes“, blickt sie zurück.

Nach dem Studium arbeitete sie 
kurz für die Niedersächsischen 
Musiktage und zog 2009 nach 
Wien. „Der Liebe wegen“, sagt sie 
schmunzelnd. In der österreichi-
schen Hauptstadt übernahm sie 
für ein Schweizer Unternehmen 
das Veranstaltungsmanagement 
und betreute Fußballteams. Fünf 
Jahre weilte sie in Wien, reiste in 
dieser Zeit jedoch viel durch die 
Welt, unter anderem nach Neusee-
land und nach Patagonien. Und sie 
schaute sich 2014 in Brasilien live 
Spiele der Fußball-WM an.
Ja, dieser Sport ließ Hanna einfach 
nicht los. Bei der folgenden Euro-

pameisterschaft wollte sie wieder 
aktiv dabei sein. Die fand 2016 in 
Frankreich statt. Sie verlegte ihren 
Wohnsitz bereits zwei Jahre zuvor 
also nach Paris. Diesmal kümmerte 
sie sich für die UEFA um die Spon-
soren des Turniers und organisierte 
Events für Konzerne wie Adidas 
und Coca-Cola. (Im vergangenen 
Jahr, sie war bereits beim SSC in 
Schwerin angestellt, gab sie übri-
gens parallel nochmal ein kleines 
Intermezzo beim Fußball, diesmal 
arbeitete sie für die FIFA bei der 
WM der Frauen.) Es war eine kurze 
Rückkehr nach Frankreich, das 
Land, in dem sich ihr Leben nach-
haltig verändern sollte. „Am Tag 
des 13. November 2015 erfuhr ich, 
dass ich schwanger war. Das war der 
Tag, an dem Terroristen Paris atta-
ckierten. Ich ging anstatt zum 
Freundschaftsspiel Frankreich ge-
gen Deutschland im Stade de 
France, einem der Anschlagsorte, 
lieber früh ins Bett“, sagt sie.
Eigentlich wollte sie die EM live 
erleben, blieb aber nur bis zum Be-
ginn der Meisterschaft in Frank-
reich und zog dann nach Deutsch-
land zurück, wo ihr Sohn Luca zur 
Welt kam. „Nach der Trennung 
vom französischen Kindesvater 
war mir die Nähe zu meiner Fami-
lie das Wichtigste. Als sich der Job 
beim SSC Palmberg Schwerin er-
gab, wir einen Kitaplatz direkt in 
der Nähe der Arbeit und eine tolle 
Wohnung fanden, war der Ent-
schluss für die Landeshauptstadt 
gefallen“, erläutert die 34-Jährige. 
In Schwerin habe sich für sie „der 
Kreis geschlossen“. Privat wie be-
ruflich sei sie hier wieder glücklich 
geworden. Sie sagt: „Es ist span-
nend, zurück beim Volleyball zu 
sein und manchmal Mäuschen zu 
spielen, wenn Felix [Koslowski, 
Cheftrainer – d. A.] den Spiele-
rinnen beim Training etwas er-
klärt.“ Überhaupt freue sie sich, 
„nach FIFA und UEFA beim SSC 
einen super professionellen Spit-
zenclub und sportlichen Leucht-
turm des Landes als Arbeitgeber“ 
zu haben. Zuständig ist Hanna 
Jehring beim SSC für „Ticketing 
und Sponsoring“. Jüngst hat sie zu-
dem das Projekt „Sticker Stars“ mit 
betreut.  S. Krieg 
www.schweriner-sc.com

Für Hanna Jehring hat sich „der Kreis geschlossen“. Foto: S. Krieg

IN DIE WEITE WELT UND ZURÜCK
Hanna Jehring stammt aus Hagenow und arbeitet jetzt beim SSC Palmberg Schwerin
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An welchem Ort werde ich groß, 
was prägt meine Zukunft, an wel-
chen Plätzen verbringe ich meine 
Freizeit, und wo fühle ich mich zu 
Hause? Seit nunmehr drei Jahren 
gibt Johannes Gössling Kindern 
und Jugendlichen vom Großen 
Dreesch die Möglichkeit, über die 
Fotografie Antworten zu geben, 
eine Stadtteilrecherche über die Le-
benswirklichkeit in Bildern festzu-
halten und das Leben zu porträtie-
ren. Einige dieser Fotos sind beglei-
tend zum Stadtprojekt „Wildes 
Land“ des Staatstheaters in einer 
Ausstellung in der Marienplatz-Ga-
lerie zu sehen; sie wurde am 6. Ja-
nuar eröffnet und dauert noch bis 
Mittwoch, 19. Februar.
Das Schweriner Staatstheater be-
geht mit dem Projekt „Wildes Land 
– der Große Dreesch“ die Annähe-
rung an einen Stadtteil zwischen 
DDR-Vorzeigeprojekt und sozia-
lem Brennpunkt, Vergangenheit 
und Gegenwart. Gemeinsam mit 
Menschen verschiedener Genera-

tionen, die auf dem Großen 
Dreesch zu Hause sind, wird der 
Frage nachgegangen, welchen Ein-
fluss der Ort, an dem wir groß wer-
den, auf unser Leben hat. Die Aus-
stellung von Johannes Gössling 
flankiert dieses Rechercheprojekt

Gössling arbeitet als Sachgebietslei-
ter für Jugend- und Jugendsozialar-
beit und Leiter der Schulwerkstatt 
Robinson beim Internationalen 
Bund Westmecklenburg und enga-
giert sich seit über sieben Jahren für 
Familien unter anderem auf dem 

Großen Dreesch. „Wildes Land – 
der Große Dreesch“, die Stadtteilre-
cherche von Helge Schmidt, ist 
nochmal am 30. Januar ab 19.30 
Uhr und am 2. Februar ab 18 Uhr 
zu erleben. Treffpunkt ist das Kas-
senfoyer im Theater. 

Blick in die Ausstellung im Basement der Marienplatz-Galerie Foto: S. Krieg

„WILDES LAND“ ZU BETRACHTEN
Ausstellung über Menschen auf dem Großen Dreesch bis 19. Februar in der Marienplatz-Galerie

Am 10. Februar beginnen die Win-
terferien. Aber vorher gibt es schon 
mal die ersten Zeugnisse dieses 
Schuljahrs. Je nachdem, wie das 
Halbjahreszeugnis ausfällt, erfreuen 
Eltern und Großeltern die Kinder 
als Anerkennung mit einem kleinen 
oder größeren Geschenk.
Da schließt sich die Marienplatz-Ga-
lerie gern an: Am 7. Februar, dem 
Tag der Zeugnisübergabe, können 
Schüler von 13 bis 17 Uhr am 
Glücksrad Marienplatz-Galerie-Ein-
kaufsgutscheine in Höhe von fünf 
Euro gewinnen. Und der beliebte 
DJ Mario Paap ist in dieser Zeit zu 
Gast; er unterhält die Besucher mit 
Moderation und Musik. 

DER START IN DIE FERIEN 
Marienplatz-Galerie lädt am 7. Februar wieder zur Zeugnisaktion ein „Sich engagieren – etwas bewe-

gen“ lautet das Motto der Ehren-
amtsmesse. Sie findet am 22. Feb-
ruar in der Marienplatz-Galerie 
statt und bietet Vereinen, Verbän-
den und Initiativen eine Platt-
form, sich vorzustellen sowie für 
Vernetzung und für das Werben 
zum Mitmachen.
Der Veranstalter DRK teilt dazu 
mit: „Engagement hat viele Ge-
sichter, ist vielfarbig und notwen-
dig für die Demokratie in unse-
rem Land! Wir möchten an die-
sem Tag gemeinsam zum Aus-
druck bringen, wie unverzichtbar 
unser ‘buntes‘ Engagement ist.“ 
Schirmherrin ist MV-Minister-
präsidentin Manuela Schwesig.

EHRENAMTSMESSE
AM 22. FEBRUAR

DJ Mario Paap sorgt für Spaß und lässt am Glücksrad drehen. Foto: Rainer Cordes
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Gesang und Schauspielerei waren 
die Genres, in denen sich die meis-
ten Casting-Teilnehmer bei der 
UFA Talentbase beweisen wollten. 
Das Casting fand am 4. Januar in 
der Marienplatz-Galerie statt. Ins-
gesamt 127 Leute diverser Alters-
gruppen stellten sich an jenem 
Sonnabend von 12 bis 17 Uhr dem 
UFA-Team vor.
Eine sehr ordentliche Anzahl. Kein 
Wunder, dass man sich bei der UFA 
wieder begeistert zeigt: „Wir freuen 
uns immer sehr, jedes Jahr mit dem 
Casting in den Marienplatz-Gale-
rie in Schwerin zu sein.“
Und wer träumt nicht davon, seine 
versteckte Leidenschaft zum Beruf 
zu machen, eine Hauptrolle zu 
spielen, auf einer großen Bühne zu 
stehen, die große Liebe zu finden 
oder das große Geld zu gewinnen? 
Schon seit einiger Zeit gibt es jedes 
Jahr im Januar in der Marien-
platz-Galerie die Chance, diesen 
ersten Schritt zu wagen und sich 
der Castingshow-Bühne der UFA 
Ta lent base zu stellen.
Die Castingteilnehmer mussten zu-
nächst einen kurzen Datenbogen 
ausfüllen und durften danach pro-
fessionelle Fotos für ihre eigene 
Sed card auf www.talentbase.de er-
stellen lassen. Darüber hinaus 
konnten die Teilnehmer anschlie-
ßend ihr Können vor der Videoka-
mera zeigen.
Die UFA ist eine der ältesten und 
profiliertesten deutschen Unterhal-
tungsmarken und präsentiert sich 
heute als leistungsstarker Pro-
grammkreateur, der seine Markt-
führerschaft als Film- und Fernseh-
produzent in Deutschland in den 
vergangenen Jahren kontinuierlich 
ausgebaut hat. 
Eine Referenzliste eindrucksvoller 
Produktionen bilden Kinofilme 
wie „Der Junge muss an die frische 
Luft“, „Der Medicus“, „Hanni & 
Nanni“ oder „Jesus liebt mich“. 
Hinzu kommen Produktionen wie 

„Unsere Mütter, unsere Väter“, 
„Bornholmer Straße“, „Nackt unter 
Wölfen“ oder „Der Turm“ sowie  
Serien und Reihen wie „SOKO 
Leipzig“, „Ein starkes Team“, „Don-
na Leon“, „GZSZ“, „Alles was 
zählt“ und „Unter uns“, ergänzt 
durch Unterhaltungsformate wie 
„Wer weiß denn sowas?“, „Sag die 
Wahrheit“ und „Deutschland sucht 
den Superstar“ und „Das Superta-
lent“.
Das Casting eignete sich also per-
fekt dazu, sich mal vor kleinem Pu-
blikum auszuprobieren und sein 
Talent zu zeigen. Die UFA Talent-
base sucht stets neue Gesichter für 
TV-Formate der UFA – sowohl im 
Privatfernsehen als auch bei den öf-
fentlich-rechtlichen TV-Sendern. 
www.talentbase.de

ERFOLGREICHES UFA-CASTING
Fast 130 Teilnehmer bei der Talentbase in der Marienplatz-Galerie

Teilnehmer unterschiedlicher Altersgruppen präsentierten sich auf der Casting-Bühne in der Marienplatz-Galerie.

Selbst ein Hund wollte sein Talent beweisen. Fotos: Rainer Cordes

sn-live
video

Teilnehmer unterschiedlicher Altersgruppen präsentierten sich auf der Casting-Bühne in der Marienplatz-Galerie.

NEUMarienplatzGalerie
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Willkommen zum Poetry Slam in 
der Stadthalle Ludwigslust! „Poetry 
was?“, wird jetzt mancher fragen. 
Wer‘s nicht weiß: Bei dieser Veran-
staltung ziehen Poeten in die Dich-
terschlacht. Es geht um den besten 
Text und wer den hat, entscheidet 
das Publikum mit seinem Applaus.
Wie zum Beispiel in der Linden-
stadt: Am 25. Januar halten hier 
fünf Poeten in der Stadthalle 
Einzug, Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Denn Poetry Slam hat längst die 
verwinkelten Kneipen verlassen: 
Inzwischen füllen die Sprach-
künstler der Republik Hallen und 
ganze Stadien. Sie jonglieren mit 
wilden Ideen, ihr Rhythmus ein 
Beat aus Sätzen, ihre Geschichten 
ein Feuerwerk aus Wortschätzen. 
Beim „Best of Poetry Slam“ treffen 
sich in der Stadthalle Ludwigslust 
die Besten der Besten in einer ful-
minanten Dichterschlacht, präsen-
tiert von Kampf der Künste, dem 

größten Poetry-Slam-Veranstalter 
Deutschlands. Hier geht es nie-
mals nur ums Siegen: Es geht um 
ein Gefühl, das jeden Slam eint: 
ein Teil der Magie zu sein, die aus 
Geschichten entsteht. Tickets gibt 
es online auf deinticket.de, Veran-
stalter ist die Stadt Ludwigslust. 
www.ludwigslust.de

größten Poetry-Slam-Veranstalter 

Poetry Slammer Bleu Broode haut einen raus. Foto: Daniel Dittus

EIN FEUERWERK AUS 
WORTSCHÄTZEN
„Best of Poetry Slam“ in Ludwigslust

Däumelinchen 
Tanzmärchen der Tanzschule „Free Dance“
16 Uhr, Wismar, Großes Haus, auch am 19. Januar

SA
18.01.

Frau Holle
Figurentheater Ernst Heiter, für Kinder ab 4
10 Uhr, Wismar, Kammerbühne, auch am 21., 22. und 23. Januar

MO
20.01.

Museumsabend mit Vortrag
„Botanische Reiseeindrücke aus der Lombardei (Italien)“ 
19.30 Uhr, Ludwigslust, Natureum

DI
21.01.

Dr. Mark Benecke – „Insekten auf Leichen“
Vortrag
20 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle

FR
17.01.

Kej und Hans Hielscher: „Oasen der Sehnsucht“
Von Gärten im Verborgenen, Buchlesung
15 Uhr, Ludwigslust, Rathaus

SA
18.01.

„Der kleine Muck“
Märchenmusical für die ganze Familie
15 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle

SO
19.01.

Flohmarkt mit Comedy-Show
Ein schöner Abend für Frauen zum Lachen und Stöbern  
18 Uhr, Dorf Mecklenburg, Kreisagrarmuseum

SA
18.01.

Rico, Oskar und die Tieferschatten
Junges Staatstheater Parchim
16 Uhr, Parchim, Malsaal

SO
19.01.

Öffentliche Führung
Rundgang durchs Museum (jeweils am Sonnabend) 
11 Uhr, Wismar, Stadtgeschichtliches Museum Schabbell

SA
18.01.

Die Nacht der fünf Tenöre
Konzert 
20 Uhr, Wismar, St.-Georgen-Kirche

SA
18.01.

Ulla Meinecke „Und danke für den Fisch“
Konzert 
19.30 Uhr, Zarrentin, Kloster

SA
18.01.

„Jugend musiziert“
Vorbereitungskonzert 
15 Uhr, Parchim, Musikschule „J. M. Sperger“ (Hauptstelle)

SA
18.01.

inrostock.de

26.02. - 01.03.
10 bis 18 Uhr

  GmbH Messen, Kongresse & Events

Veranstalter:    Medienpartner:

Die große Einkaufs- und ErlebnismesseDie große Einkaufs- und Erlebnismesse

Blumenschau 
LUST ZU 
FEIERN

Mittwoch
freier

Eintritt
Bewusst
Besser
Leben

A Tribute to The Beatles
Dinner Show
19 Uhr, Schloss Basthorst

FR
17.01.

20. Erotisches Kulinarien
Klüschenberg Wintertheater
19 Uhr, Parkhotel Klüschenberg, Plau am See

FR
17.01.

Musical Dinner (Das Original)
Lecker lachen 
19 Uhr, Barracuda Beach, Neustadt-Glewe

SA
18.01.

Korls Witzedinner
Das lustige Abendessen mit Bauer Karl 
19 Uhr, Golchener Hof

SA
18.01.

The Spirit of Woodstock
Musicalrevue
19 Uhr, Stadthalle Neukloster

SO
19.01.

Fritz DJs unterwegs
Tanzveranstaltung 
22 Uhr, Kulturscheune Schilde

SA
18.01.
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40 und immer noch Single! Für 
Sonja eine unerträgliche Vorstel-
lung. Ihr vierzigster Geburtstag 
soll deshalb ihr letzter sein. Sie 
hat die Schlaftabletten bereitge-
legt und lässt sich ein Bad ein. 
Kurz darauf steht Bernhard vor 
der Tür, der Nachbar von unten, 
bei dem es durch die Decke tropft. 
Sonjas Badewanne ist übergelau-
fen. Könnte Bernhard der Mann 
ihres Lebens sein? Doch der Jung-
geselle hat keinen einfachen Cha-
rakter und in der Liebe zwei linke 
Hände. Und so tasten sich die bei-
den aneinander heran. Meistens 
ziemlich handfest, immer auf der 
Suche nach einer Beziehung, die 
Hand und Fuß hat …
„Vier linke Hännen“ ist eine Komö-
die von Pierre Chesnot, die platt-
deutsche Übersetzung stammt von 
Rolf Petersen. Die neue Produkti-
on der Fritz-Reuter-Bühne hat am 
21. Januar im Großen Haus des 

Mecklenburgischen Staatstheaters 
Premiere. Weitere Vorstellungen: 
im Schweriner E-Werk (30. Januar 
und 1. Februar, 19.30 Uhr, 2. Fe-
bruar, 18 Uhr) und am 5. Februar 
um 19 Uhr im großen Saal der 
Stadthalle Parchim. 
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

Mecklenburgischen Staatstheaters 

Zu sehen zum Beispiel am 5. Febru-

ar um 19 Uhr in Parchim

VIER LINKE HÄNDE  
IN DER LIEBE
Fritz-Reuter-Bühne mit neuer Premiere

Tanzcafé Schwoof
Tanzveranstaltung mit DJ Lothar 

14.30 Uhr, Klein Krams, Kramserei

SO
26.01.

Gedenken und Konzert: An die Nachgeborenen
Lieder und Gedichte zu Verfolgung, Exil und Befreiung

18 Uhr, Hagenow, Alte Synagoge

MO
27.01.

Peter und der Wolf
Kinderkonzert I

10 und 11.30 Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal

MI
29.01.

Prélude
Veranstaltungsreihe „Marienkino“

19 Uhr, Wismar, St.-Marien-Kirchhof

MI
29.01.

TREFFPUNKT THALIA
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 

Tel: 0385 59153-0
Mittwoch, 15.02.2020  |  20.30 Uhr  |  20 €

Comedy mit Tatjana Meissner
»Es war nicht alles Sex«

Tatjana Meissner ist eine der erfolgreichsten deutschen Kabaret-
tistinnen und Entertainerinnen. Die Begrüßungsgeldverschwen-
derin und Puhdysmitsingerin plaudert über ihre Jugendsünden 
mit unverkrampfter Sicht aus dem Heute, serviert in heiterem Ton 
DDR-Alltagssituationen, die das Zwerchfell der Zuschauer stra-
pazieren und würzt das Ganze mit komödiantisch angerichteten 
Stand-ups. Freuen Sie sich auf einen außergewöhnlichen Heimat- 
abend zum Wiedererkennen, Erinnern und Lachen!

Weltsichten – Axel Brümmer und Peter Glöckner 
Foto- und Filmreportage über eine Weltumradelung ohne Geld 

19.30 Uhr, Wismar, Theater

DO
23.01.

Zauber-Dinner 
Eine Show voller Überraschungen und kulinarischer Raffinesse 

19 Uhr, Gägelow, Wyndham Garden

SA
25.01.

Tenöre 4 you - Toni Di Napoli und Pietro Pato 
Konzert 

19.30 Uhr, Gadebusch, Freiwillige Feuerwehr

SO
26.01.

Die besseren Wälder
Junges Staatstheater Parchim (ab 13 Jahre)

10 Uhr, Parchim, Malsaal

MI
22.01.

Seminar zur Heimatschatzkiste
Johanna Bojarra, Landesheimatverband

16.30 Uhr, Dorf Mecklenburg, Museum, (Anmeld. 03841/790020)

MI
22.01.

Der SchäferStadl unterwegs
mit Angela Wiedl und Richard Wiedl

16 Uhr, Parchim, Stadthalle

DO
23.01.

Robert Carl Blank – Singer & Songwriter
Konzert

19.30 Uhr, Grevesmühlen, Kulturbahnhof

FR
24.01.

Best of Poetry Slam
Dichterwettstreit

19.30 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle

SA
25.01.

CORNAMUSA
World of Pipe Rock and Irish Dance

20 Uhr, Parchim, Stadthalle, auch 26.01., 18 Uhr

SA
25.01.

Neujahrsbenefizkonzert des Zonta-Clubs 
Musikveranstaltung 

 19.30 Uhr, Wismar, Rathaus

SA
25.01.

Gyula Trebitsch 
Vortrag und Gespräch über den Filmproduzenten 

15 Uhr, Ludwigslust, Lichthof im Rathaus

SO
26.01.

Damals war alles so schön – Schlager der 60er-Jahre 
inkl. 3-Gang-Menü 

 13.30 Uhr, Schloss Hasenwinkel

SA
25.01.

Rübergemacht, aber andersrum
Lesung mit Rolf Barkhorn 

19 Uhr, Wismar, Stadtbibliothek (Ulmenstraße 15)

DI
21.01.

A Tribute to Pink Floyd
Konzert mit der Magical Mystery Band

19 Uhr (Einlass, Beginn gegen 20.30 Uhr),  Parchim, Irish Pub

FR
24.01.
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Mama, bekomme ich einen Hund? 
Ich hätte so gern eine Katze! Oder 
ein Meerschweinchen? Viele Kin-
der wünschen sich ein Haustier. 
Aber was bedeutet es eigentlich, 
für Hund und Katz sorgen zu müs-
sen? An diesem Punkt setzt die 
nächste Vorlesung an der Kinder-
Uni in Wismar an. Dr. Christina 
Gresky, Tierärztin an der Tier-
klinik in Schwerin, ist hier am 
31. Januar als Dozentin zu Gast 
und erklärt ihren jungen Stu-
denten, warum Tierschutz schon 
beim eigenen Haustier anfängt.
Wie sieht eine art- und verhal-
tensgerechte Haltung aus, was ist 
geeignetes Futter und welche Be-
wegungsmöglichkeiten braucht 
der Mitbewohner auf vier Pfo-
ten? Ziel der Vorlesung ist es, 
Kinder für die Achtung und den 
Schutz von Tieren zu sensibilisie-
ren. Die Vorlesungen der Kinder-
Uni sind für Mädchen und Jungen 
zwischen acht und zwölf geeignet. 

„Warum fängt Tierschutz schon zu 
Hause an?“ heißt es am 31. Januar 
um 15 und 16.30 Uhr in Hörsaal 
101 des Hauptgebäudes der Hoch-
schule Wismar. 
www.hs-wismar.de

„Warum fängt Tierschutz schon zu 

Ach, wie süß! Aber es gehört mehr zur Tierhaltung, als einen Hund niedlich zu finden. Foto: Katja Haescher

„ICH HÄTTE SO GERN 
EINEN HUND …“
Kinder-Uni Wismar: Vorlesung zum Tierschutz 

Am Stadthafen · 30. Januar bis 16. Februar
Fr. und Sa. 16 + 19 Uhr 
So. 11 + 15 Uhr 
Mo. bis Mi. Ruhetage*

Donnerstags 17 Uhr Familientag – Erw. zahlen Kinderpreise
Sonntags 15 Uhr freier Eintritt für alle Papas
Mi., 12.02., 17 Uhr Sondervorstellung – freier Eintritt für 
 alle Mamas

*  3 Ferien-Sondervorstellungen:
Mo., 10. / Di., 11. / Mi., 12.02.: 17 Uhr

Wir präsentieren Ihnen mehrere 

Preisträger des Internationalen 

Zirkusfestival von Monte Carlo!
Nummerierte Sitzplätze unter www.eventim.de

mit Zirkusorchester

Alpaka-Wanderung
Naturerlebnis
14 Uhr, Hof Birkenkamp, Bresegard bei Picher

SA
01.02.

Die Stimme der Extraklasse – Ronny Weiland
„Erinnerungen an Ivan Rebroff“
16 Uhr, Hotel „Dreiwasser“, Sternberg

SO
02.02.

Rossini 
Einer der bedeutendsten Opernkomponisten des Belcanto  
19.30 Uhr, Zarrentin Kloster

SA
01.02.

Tag der offenen Tür an der Musikschule
Entscheidungshilfe für Interessierte
10 Uhr, Ludwigslust, Musikschule „J. M. Sperger“

SO
02.02.

„De Dood vun de Yuccapalm“ 
schwarze Komödie in zwei Akten
16 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle

SO
02.02.

Magie der Travestie 
Show
17 Uhr, Parchim, Stadthalle

SO
02.02.

World of Musical 
Die schönsten Meilensteine der Musicalwelt
19 Uhr, Grevesmühlen, Sport- und Mehrzweckhalle

SO
02.02.

Theater im PAHLHUUS – „Schöne wilde Winternacht“
Puppentheater für Kinder ab 4 Jahre
15.30 Uhr, Zarrentin, Medienraum Pahlhuus

MI
05.02.

Gregor Gysi und Hans Dieter Schütt
Gesprächsabend
20.30 Uhr, BuchhandlungThalia, Schlosspark-Center Schwerin

DI
04.02.

„Chihiros Reise ins Zauberland“ (Japan, 2002)
1. Kino für Kids
15 Uhr, Pinnow, Bürgerhaus

SA
01.02.

Tanzgala  
Veranstaltung der Kreismusikschule Carl Orff, NWM 
16 Uhr, Wismar, Theater, auch am 2.2. um 11 Uhr

SA
01.02.

HEXER 
Zaubergala 
19.30 Uhr, Parchim, Stadthalle

SA
01.02.

„Datsche“ 
Dorfkino 
19.30 Uhr, Pokrent, Bauernstube, Neuendorfer Straße 4

DO
30.01.

„Mutige Frauen: Widerstand in Zeiten von Diktaturen“ 
Vortrag in der Sonderausstellung  
18.30 Uhr, Wismar, stadtgeschichtliches Museum

DO
30.01.

Don‘t stop the music
Musikshow, New Metropol Concerts
19.30 Uhr, Wismar, Großes Haus

FR
31.01.

Kinder-Uni
Thema: Warum fängt Tierschutz schon zu Hause an?
15 und 16.30 Uhr, Wismar, Hauptgebäude des Hochschule, Hörsaal 101

FR
31.01.

Fisherman‘s Friends 
Dorfkino 
19.30 Uhr, Pokrent, Bauernstube, Neuendorfer Straße 4

FR
31.01.

Auf der alten Seidenstraße“ 
Reisebericht von Ingrid Andes 
19.30 Uhr, Pinnow, Bürgerhaus

DO
30.01.
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Sascha Korf, Deutsch-
lands lustigster Spon-
tanitätsexperte, hat 
nachgelegt: Nach sei-
nem Erfolgsprogramm 
„Aus der Hüfte, fertig, 
los!“ ist er wieder da 
mit „… denn er weiß 
nicht, was er tut.“ Aber 
er tut es und zwar am 
9. Februar in der Stadt-
halle Parchim. Der 
Vollblutcomedian und 
interaktive Kabarettist 
erzählt mit vollstem 
Körpereinsatz aus seinem 
Leben und ist dabei auf der Su-
che nach dem ultimativen Glück. 
Doch nicht nur für sich, sondern 
vor allem für sein Publikum!
Natürlich stellt sich die Frage, was 
ist eigentlich Glück? Für die einen 
ist es der Sechser im Lotto, für die 
anderen ein freier Parkplatz in der 
Innenstadt. Alle sind auf der Suche 
nach Erfüllung; und damit Sascha 
Korf bei der Findung helfen kann, 
lernt er seine Zuschauer kennen, 
um Ereignisse auf der Bühne nach-
zuspielen. Wild und rasant, aber 
immer sympathisch bindet Sascha 

Korf alle Menschen im Saal in 
seine Show mit ein. Die Zuschau-
er sind nach eigener Aussage das 
Herzstück des Abends.
Und für seine Zuschauer begibt 
sich Sascha in die aberwitzigsten 
Situationen. Da wäre zum Beispiel 
das Nobel-Restaurant, in dem er 
den Kellner für einen Pantomimen 
hält, oder die Yogastunde, in wel-
cher der „herabschauende Hund“ 
mit einer Taube kollidiert. Wer 
mitlachen möchte: Um 20 Uhr 
geht‘s los. 
www.sascha-korf.area-
entertainment.de

halle Parchim. Der 
Vollblutcomedian und 
interaktive Kabarettist 
erzählt mit vollstem 
Körpereinsatz aus seinem Korf alle Menschen im Saal in 

Ob er weiß, was er da tut? Egal, Sascha Korf 

versucht es. Foto: Robert Maschke

TURBOLADER DER  
COMEDY DREHT AUF
Sascha Korf ist in Parchim auf Glückssuche

Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt 
Schnuppe Figurentheater  

10 Uhr, Wismar, Kammerbühne (Theater), auch am 12. und 13.2.

DI
11.02.

SO 23.02.2020 
UM 16.00 UHR 

LIVE

Tickets ohne Vorverkaufsgebühr gibt’s in der Filmpalast App, 
direkt vor Ort an der Kinokasse oder auf www.�lmpalast.de

„1001 Wahrheit – Liebe in Zeiten der Revolution“ 
Lesung mit Christiane Amini 

18 Uhr, Treff im Lindengarten, Wismar

DI
11.02.

ABBA – The Tribute Concert 
Konzert 

19.30 Uhr, Richard-Schwenk-Halle Boizenburg

MI
12.02.

Konzert mit dem Nima Quartett
u. a. mit Werken von Ludwig van Beethoven

19 Uhr, Gutshaus Rothen (Platzreservierung 038485/50250)

SA
08.02.

Sascha Korf
„...denn er weiß nicht, was er tut.“, Comedy-Show

20 Uhr, Parchim, Stadthalle

SO
09.02.

Maxim Kowalew Don Kosaken
Konzert

19 Uhr, Refektorium im Kloster Zarrentin

SO
09.02.

Heimatgefühle – das Konzertprogramm mit Herz
präsentiert von Sigrid und Marina

16 Uhr, Stadthalle Ludwigslust

SO
09.02.

„Auf Spurensuche im Vierwald“
Ferienprogramm für junge Naturforscher

10 Uhr, Boizenburg, Medienraum EinFlussReich, Am Elbberg 8-9

DO
13.02.

„Madame, habt Ihr schon gehört?“
Kulturgeschichtliche Familienführung über das Leben bei Hofe

13.30 Uhr, Schloss Ludwigslust

SO
09.02.

Ferienprojekt: „Tickst du nicht richtig?“ 
Die Schlossuhr und die herzogliche Uhrensammlung 

10 Uhr, Schloss Ludwigslust

DI
11.02.

„Ganz schön hässlich?“ 
Kinderführung zu Porträtdarstellungen 

11 Uhr, Schloss Ludwigslust

MI
12.02.

Ferienprojekt Claramania 
Entdeckungstour durchs Schlossmuseum 

10 Uhr, Schloss Ludwigslust

DO
13.02.

Portus Wissemer und das Grosse Schiff von Wismar
Vortrag zu einem Schiffsfund und dem ersten Hafen Wismars 

19.30 Uhr, Groß Raden, Hauptgebäude des Freilichtmuseums

MI
05.02.

Freimauerei gestern und heute  
Gespräch mit Mitgliedern der Loge „Zur Vaterlandsliebe“  

19 Uhr, Wismar, Stadtgeschichtliches Museum „Schabbell“

MI
05.02.

„Afrika – Der Kontinent des Jahrhunderts“
Bildervortrag mit Eindrücken einer Studienreise

19 Uhr, Zarrentin, Pahlhuus

DO
06.02.

Demokratur oder: Die Wahl der Qual 
Lutz von Rosenberg-Lipinsky

19.30 Uhr, Theater Wismar, Kammerbühne

DO
06.02.

Die Schläfer – Unheimliches Erwachen in der Antarktis 
Hörspiel-Thriller 

19.30 Uhr, Klein Krams, Kramserei

SA
08.02.

Vier linke Hännen 
Komodie von Pierre Chesnot, Fritz-Reuter-Bühne  

19 Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal

MI
05.02.
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KEINE ZEIT FÜR LANGEWEILE 
In Wismar dürfen sich Schüler auf ein spannendes Ferienprogramm an verschiedenen Orten freuen

DIE STADT ERLEBEN 
Couponheft „wismarPLUS“ gewährt viele Vorteile

„wismarPLUS“ – unter diesem Na-
men lockt ein Couponheft, das ak-
tuell in der Tourist-Information in 
Wismar bereitliegt. Wer es kauft, 
erwirbt damit zahlreiche Vergüns-
tigungen. Und mit einigen famili-
enfreundlichen Angeboten ist „wis-
marPLUS“ nun noch attraktiver 
für Einheimische und Gäste der 
Hansestadt geworden.
Als weiterer Partner konnte zum 
Beispiel in diesem Jahr das Bus-
unternehmen Nahbus Nordwest-
mecklenburg gewonnen werden. 
Nahbus bietet zum Beispiel eine 
Ermäßigung beim Erwerb einer Ta-
geskarte 2+ für Familien. Unverän-
dert bleiben die Leistungen, die 
bereits in wismarPLUS enthalten 
sind: eine öffentliche Stadtfüh-
rung, der Besuch des 3D-Films 
„Bruno Backstein“ sowie eine Auf-
fahrt auf die Aussichtsplattform 
der St.-Georgen-Kirche.
Als weiteres besonderes „Bonbon“ 
bietet das Couponheft eine Ermä-
ßigung auf den Eintrittspreis für 

Besucher der Veranstaltungsreihe 
des Marienkinos.
Mit dabei ist auch wieder das Thea-
ter der Hansestadt Wismar mit 
dem Angebot „Zwei Tickets zum 
Preis von einem“, das für die thea-
tereigenen Veranstaltungen gilt. 
Und viele weitere Vorteile kommen 
dazu. Das Heft gibt es in der Tou-
rist-Information Wismar in der 
Lübschen Straße 23a.

cinestar.de

DIE NEUE SAISON 2019/20

METROPOLITAN OPERA

12.10. PUCCINI 
TURANDOT
26.10. MASSENET
MANON
09.11.  PUCCINI 
MADAMA BUTTERFLY
23.11. GLASS
AKHNATEN
11.01. BERG 
WOZZECK
01.02. THE GERSHWINS’ 
PORGY AND BESS
29.02. HÄNDEL 
AGRIPPINA
14.03. WAGNER
DER FLIEGENDE HOLLÄNDER
11.04. PUCCINI
TOSCA
09.05. DONIZETTI
MARIA STUARDA

Der Vorverkauf läuft!

Ferien! Am 10. Februar starten 
zwei schulfreie Wochen und natür-
lich ist diese freie Zeit viel zu wert-
voll, um sie einfach zu verdaddeln. 
Deshalb  haben in Wismar zahl-
reiche Einrichtungen ein Ferien-
programm im Angebot – vom 
stadtgeschichtlichen Museum 
Schabbell übers Theater bis hin 
zum Phantechnikum. 
„Bei der Feuerwehr wird der Kaffee 
kalt“ heißt ein Stück des Schnuppe 
Figurentheaters von der Insel Rü-
gen – zu sehen am 11., 12. und 13. 
Februar jeweils um 10 Uhr auf der 
Kammerbühne des Wismarer The-
aters. Darin geht es um Feuerwehr-
leute, die nie zum Frühstücken 
kommen. Viel zu oft gibt es bren-
nende Häuser, umgestürzte Bäu-
me, Kinder, die gerettet werden 
müssen  … In der zweiten Ferien-
woche geht es im Theater dann mit 
der Geschichte vom kleinen Raben 
Socke weiter.
Unter dem Motto „Seefahrer und 
Entdecker“ steht das Winterferien-

programm in diesem Jahr im Phan-
technikum. An den beiden Diens-
tagen (11. und 18. Februar) ist je-
weils ein Workshop für Kinder in 
der Museumswerkstatt geplant. 
Dafür ist eine Voranmeldung unter 
der Telefonnummer 03841/304570 

erforderlich. Eine Führung zur Ge-
schichte der Seefahrt findet don-
nerstags (7. und 14. Februar) jeweils 
um 13 Uhr statt. Geeignet ist der 
Rundgang für Kinder ab neun. An 
den Sonntagen (16. und 23. Febru-
ar) ist dann jeweils um 14 Uhr eine 

Laborvorführung. Und wie bei den 
Führungen zur Geschichte der See-
fahrt ist hier keine Voranmeldung 
nötig. Geöffnet ist das Phantechni-
kum dienstags bis sonntags von 
10 bis 16 Uhr. 
Oder wie wäre es mit einem Besuch 
im stadtgeschichtlichen Museum 
Schabbell? Aktuell ist dort gerade 
die Sonderausstellung „Sittsam, 
strebsam, selbstbestimmt“ zu se-
hen, in der es um Wismars „weib-
liche Seite“ geht. Und die ist ganz 
bestimmt auch für Jungs interes-
sant! Wer also wissen möchte, wel-
che Frauen in der Hansestadt Be-
deutendes getan haben und wie 
zum Beispiel Highheels aus dem 
18. Jahrhundert aussehen, der ist 
hier richtig. Geöffnet ist dienstags 
bis sonntags von 10 bis 16 Uhr, un-
ter dem Motto „Kleider machen 
Leute“ können Kitas und Hort-
gruppen unter 03841/2243110 ein 
Programm in der Ausstellung bu-
chen. Die Schau wird noch bis  
23. Februar gezeigt.  

Blick in die Ausstellung im stadtgeschichtlichen Museum: So sah die Mode in 
früheren Zeiten aus. Foto: Christoph Meyer

Zur Fahrt auf die Aussichtsplattform 
von St. Georgen gibt es mit „wismar-
PLUS“ Ermäßigungen. Foto: K. Haescher
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ABGEHAUEN IN DEN OSTEN
Lesung am 21. Januar im Zeughaus der Stadtbibliothek Wismar

DER SCHATZ AN DER WAND  
Schriftenreihe aus dem Welt-Erbe-Haus: Neuer Band zum Tapetensaal

WISMAR

Rolf Barkhorn kommt nach Wis-
mar und liest aus seinem Buch 
„Rübergemacht, aber andersrum“. 
Der Autor führt den Leser in seiner 
autobiografischen Erzählung zu-
nächst ins Frühjahr 1967. Fünfein-
halb Jahre nach dem Mauerbau 
zieht es eine achtköpfige Familie 
von einem deutschen Staat in den 
anderen. 
Dafür muss sie keine lebensgefähr-
lichen Selbstschussanlagen und 
auch keinen Stacheldraht überwin-
den. Sie wechselt ganz normal und 
unversehrt die Seiten – mit einem 
vollbeladenen DKW-Kombi. Denn 
ihre Reise führt vom Westen in 
den Osten – von der Bundesrepu-
blik Deutschland in die Deutsche 
Demokratische Republik.
Das Buch erzählt die Geschichte 
vom Grenzübertritt und den daran 
anschließenden Aufenthalt im 
Aufnahmeheim Pritzier im Kreis 
Hagenow, das offiziell von der 
DDR-Innenbehörde geleitet und 
der Staatssicherheit dominiert wur-

de. Der Autor berichtet in seinen 
persönlichen Erinnerungen von 
Erlebnissen der ersten Jahre in der 
Wahlheimat, von guten wie 
schlechten Erfahrungen im neuen 

Lebensumfeld, von Hoffnungen 
und Enttäuschungen und dem aus 
heutiger Sicht etwas bizarr erschei-
nenden Alltag im „real existie-
renden Sozialismus“ der späten 
1960er Jahre.
Es ist zwar eine etwas ungewöhn-
liche, aber dennoch wahre deutsch-
deutsche Familiengeschichte. Der 
Zeitpunkt des Erscheinens des 
Buches im 30. Jahr des Mauerfalls 
ist eher zufällig, aber vielleicht 
auch nicht unpassend.
Der als freier Autor, unter anderem 
für die Ostsee-Zeitung, schrei-
bende Rolf Barkhorn stellt sein 
Buch am 21. Januar ab 19 Uhr in 
der Stadtbibliothek (Zeughaus) vor. 
Karten für die Lesung gibt es für 
fünf Euro im Vorverkauf; Vorbe-
stellungen sind möglich unter Tele-
fon 03841/2514020 oder per Mail 
unter stadtbibliothek@wismar.de. 
Restkarten, sofern noch welche zu 
haben sind, gibt es für sieben Euro 
an der Abendkasse.  
www.barkhorn.de

Das Welt-Erbe-Haus in der Lüb-
schen Straße ist der erste Anlauf-
punkt für alle, die sich für Wismars 
Schätze interessieren. Aber auch 
das Haus selbst birgt einen beson-
deren Schatz: den Tapetensaal mit 
einer rund 200 Jahre alten Bilderta-
pete. 
Dieser Raum steht im Mittelpunkt 
einer neuen Publikation, die inner-
halb der Schriftreihe des Welt-Er-

be-Hauses erschienen ist. Das reich 
illustrierte Buch aus dem Callidus-
Verlag versammelt acht Beiträge, 
die sich aus verschiedenen Rich-
tungen diesem besonderen Erb-
stück nähern.
Der Heimat- und Ahnenforscher 
Dirk Schäfer beispielsweise be-
schäftigt sich mit herausragenden 
Persönlichkeiten der Familie 
Lembke, die einst das Haus be-

wohnte und bei einem Umbau im 
19. Jahrhundert auch die Beletage 
mit Saal und Bildertapete in Auf-
trag gab. Rita Gralow wiederum 
widmet sich der Bildgeschichte der
Panoramatapete. Sie beschreibt, 
welche Akteure auf den Bildern zu
sehen sind und wie die Handlung 
verläuft. 
Die Papiertapete aus Pariser Manu-
faktur Dufour et Leroy zeigt die 
Geschichte des jungen Helden Te-
lemach auf der Insel der Göttin Ca-
lypso – ein Motiv, das Anfang des 
19. Jahrhunderts ein Bestseller war. 
Entstanden ist die aufwändige Pa-
pierdekoration 1823, fünf Jahre 
später wurde die Tapete ins Welter-
behaus eingebaut. Heute ist das 
Wismarer Stück eines von nur we-
nigen erhaltenen vollständigen 
Stücken dieses Bilderzyklus.
Erhältlich ist das Buch mit dem Ti-
tel „Geschichte des prunkvollen 
Tapetensaals im Welt-Erbe-Haus 
Wismar“ genau dort: in der Lüb-
schen Straße 23.   

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Der Tapetensaal im Welt-Erbe-Haus in Wismar Foto: K. Haescher

Der Autor Rolf Barkhorn und seine 
ungewöhnliche deutsch-deutsche 
Geschichte Foto: Frank Söllner
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SIE INTERESSIEREN
SICH FÜR EINEN
UNSERER 
ANZEIGENPLÄTZE?

Unser Mediaberater 
vereinbart gern einen 
persönlichen Termin 
mit Ihnen.

Kontakt:
VOLKMAR EGGERT
Kreativlabor GmbH
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin

anzeigen@journal-eins.de
Mobil: 0152 - 54 82 11 55
Telefon: 0385 - 63 83 270

Rambower Weg 9a · 23972 Dorf Mecklenburg 
www.kreisagrarmuseum.de

SEMINAR ZUR 
HEIMATSCHATZKISTE

Einführungsseminare zum Gebrauch der 
Heimatschatzkiste werden 

im Kreisagrarmuseum durchgeführt
03841 79 00 20

SEMINAR ZUR 
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

FÖRDERGELD FÜRS KULTURHAUS
Projekt in Mestlin erhält zwischen 2020 und 2023 insgesamt 1,25 Milionen Euro

Ein pulsierender Ort mit Kon-
zerten, Theater und Kino, Le-
sungen und Diskussionen: Das ist 
die Vision für das Kulturhaus 
Mestlin. Auf dem Weg dorthin ist 
jetzt ein weiterer wichtiger Schritt 
getan: Die Kulturstiftung des 
Bundes hat 1,25 Millionen Euro 
im Rahmen des TRAFO-Pro-
gramms zugesagt. Dieses Pro-
gramm soll helfen, das Kulturange-
bot in ländlich geprägten Regionen 
weiterzuentwickeln. Im Ergebnis 
der zweiten Förderrunde erhalten 
sieben Projekte bundesweit einen 
finanziellen Abschub, darunter 
zwei in Mecklenburg-Vorpom-
mern. Projektträger für das Vorha-
ben in Mestlin ist der Landkreis 
Ludwigslust-Parchim. 
Landrat Stefan Sternberg freut sich 
über die erfolgreiche Bewerbung –
und sieht darin einen  Gewinn für 
die Weiterentwicklung der Kultur-
landschaft und ein Plus an Lebens-
qualität. Mestlin und das Kultur-
haus könnten nun zu einem sozio-

kulturellen Zentrum für die Regi-
on umgestaltet werden. Sowohl aus 
Goldberg und Crivitz als auch aus 
dem Parchimer Umland ist der Ort 
gut zu erreichen.
Ab diesem Jahr bis 2023 wird För-
dergeld in das Projekt Kulturhaus 
Mestlin fließen. Ideen gibt es schon 

viele: Kreisvolkshochschule und 
Kreismusikschule werden sich mit 
Bildungsangeboten in der Region 
engagieren. Formate wie „Mestlin 
rockt“ könnten erweitert, Work-
shops für Laientheater etabliert 
werden. Digital-Lotsen werden 
ebenso den Weg nach Mestlin fin-

den. Auch Erlebniswanderungen 
unter Einbeziehung der Natur-
parks werden als Angebot geschaf-
fen. Nicht zuletzt wird es in dem 
Projekt auch darum gehen, sich in-
tensiv mit der (E-)Mobilität im 
ländlichen Raum zu befassen.
Das Kulturhaus Mestlin wurde 
zwischen 1954 und 1957 als Zen-
trum des sozialistischen Muster-
dorfs errichtet, zu dem Mestlin 
nach Willen der DDR-Oberen he-
ranwachsen sollte. Die Unterhal-
tung des Gebäudes ist heute für die 
Gemeinde eine immense Heraus-
forderung. Mit der Förderung 
durch den Bund können nun neue 
Möglichkeiten der Nutzung eta-
bliert und solche, die bereits 2019 
erfolgreiche erprobt wurden, wei-
terentwickelt werden.
Verschiedene Ausstellungsformate, 
Konzerte und der Kunsthandwer-
kermarkt „hinterland“ sorgten 
schon in den vergangenen Jahren 
für großes Interesse an diesem Ver-
anstaltungsort.  

Das Kulturhaus entstand in den 1950er-Jahren. Foto: Rainer Cordes
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NEUER UNIMOG UNTERWEGS
Universalfahrzeug sehr vielseitig auf Straßen des Landkreises einsetzbar

KLEZMER TRIFFT BEATLES
Giora Feidman mit Rastrelli Cello Quartett am 27. April in Ludwigslust

Die Kreisstraßenmeisterei Hage-
now hat vor Kurzem einen neuen 
Unimog U427 des Herstellers 
Mercedes Benz mit Frontanbau-
mähgerät in Betrieb genommen. 
Im Beisein von Günter Matschoß, 
2. Stellvertreter des Landrates, und 

Christian Geier, Vorsitzender des 
Kreistagsausschusses für Wirt-
schaft, Verkehr und Tourismus, 
nahmen Ricardo Heidel, Leiter der 
Kreisstraßenmeisterin Hagenow, 
und sein Team das neue Fahrzeug 
entgegen.

Der Unimog ist durch den Anbau 
handelsüblicher Anbaugeräte ganz-
jährig universell einsetzbar. In der 
Sommerperiode wird es für die 
Bankett-, Graben- und Böschungs-
mahd, zum Waschen von Leitpfos-
ten und Verkehrszeichen sowie 
zum Kehren von Straßen genutzt. 
Jetzt, in der Winterperiode, erfolgt 
der Einsatz im Winterdienst durch 
den Anbau eines Vorbauschnee-
pfluges oder einer Schneefräse und 
einem Winterdienststreuer.
Die Anschaffungskosten inklusive 
aller Anbautechnik belaufen sich 
auf rund 333.000 Euro. Der neue 
Unimog ersetzt ein 25 Jahre altes 
Fahrzeug und wird auf 48 Kilome-
tern Kreisstraßen in der Region 
Vellahn eingesetzt.
Insgesamt unterhält der Landkreis 
Ludwigslust-Parchim 978 Kilome-
ter Kreisstraßen. Kreisstraßenmeis-
tereien sind stationiert in Hage-
now, Ludwigslust und Dargelütz 
bei Parchim. 
www.kreis-lup.de

Die Faszination für die Beatles er-
reichte Giora Feidman erstmals im 
Jahre 1964, als er sich gerade in den 
USA aufhielt. Und sein Gefühl 
sagte ihm gleich, da war etwas Be-
sonderes an diesen Jungs, die wür-
den ganz groß herauskommen. 
Wie groß, das konnte natürlich 
auch er nicht ahnen, aber „es 
steckte eine unheimliche Kraft in 

ihrer Musik, und im Grunde war 
ich ihr Fan von Anfang an“.
Seit 2017 geht Giora Feidman ge-
meinsam mit dem renommierten 
Rastrelli Cello Quartett unter der 
Leitung von Kira Kraftzoff mit 
dem Programm „Feidman plays 
Beatles“ auf Tour. Bereits die ersten 
Konzerte sorgten für eine Sensa-
tion. Hier trafen die Liebhaber der 

Klezmermusik auf Beatles-Fans 
und erlebten ein Feuerwerk der Ge-
fühle. Dieses Jahr möchten der 
„König des Klezmers“ und das he-
rausragende Rastrelli Cello Quar-
tett nun das Programm unter dem 
Namen „Klezmer meets Beatles“ in 
neuem Glanz erstrahlen lassen.
Zu hören sein werden neben Meis-
terwerken der Klezmermusik auch 
bekannte Werke der Fab Four. Mit 
der virtuosen Umsetzung der fabel-
haften und nahezu genialen Arran-
gements ist dies Giora Feidman 
und dem Rastrelli Cello Quartett 
vortrefflich gelungen. 
Die Fangemeinde darf sich zu 
Recht auf einen außergewöhn-
lichen Musikabend freuen, denn so 
zeitlos und generationsübergrei-
fend wird man Giora Feidman 
noch nie erlebt haben.
Und dies am 27. April ab 20 Uhr in 
der Stadtkirche Ludwigslust. Ein-
trittskarten gibt es bereits an allen 
üblichen Vorverkaufsstellen. 
www.giorafeidmann-online.comGiora Feidman (M.) und seine vier Mitstreiter Foto: Cristian Winkel

Das universell einsetzbare Fahrzeug ist künftig auf den Kreisstraßen in der Re-
gion Vellahn unterwegs. Foto: Landkreis Ludwigslust-Parchim

DAMALS 
WAR ALLES SO SCHÖN 

25. Januar 2020 | 18:30 Uhr 
Schlager der 60er-Jahre 

inkl. 3-Gang-Menü 
48 € pro Person

WOMAN´S DAY
07. März 2020 | ab 15:00 Uhr

Frauentagsfeier 
mit Modenschau, Tanz u.v.m. 

ab 15 € pro Person

FRÜHLING IN WIEN
21. März 2020 | 18:30 Uhr

Frühlingslieder
inkl. 3-Gang-Menü 
48 € pro Person

RESERVIERUNGEN 
03847 - 6 61 40

25. Januar 2020
19:00 Uhr
Einlass: 18:30 Uhr

Damals war alles so schön
Eine Zeitreise auf Schloss Hasenwinkel in die 1960er-Jahre!

Seien Sie unser Gast und machen Sie gemeinsam mit der Gruppe Bernstein  
eine Zeitreise in die 1960er-Jahre. Neben vielen bunten Schlagern aus der Zeit  
wird Ihnen ein leckeres 3-Gänge-Menü serviert. 

Wir freuen uns auf Sie!

Herzlich willkommen auf Schloss Hasenwinkel

Unsere Angebote
Kurztrips Einfach mal raus aus dem Alltag

Urlaub Ruhe, Erholung in einem idyllischen Ambiente

Kulturelle Veranstaltungen Für jeden Geschmack etwas dabei

Tagungen Weiterbilden, wo andere Urlaub machen

Königliche Landpartie Kulinarische Highlights genießen

Hochzeiten Erlebnis in einem Märchenschloss

Firmenjubiläen Würdigungen in einer stilvollen Umgebung

Familienfeiern Für jeden Anlass die passende Räumlichkeit

Konzerte Klassik, Pop, Rock – Ihr unvergesslicher Moment

Kindergeburtstage Feiern wie Prinzessinnen und Prinzen

Aktivitäten Sauna, Kegelbahn, Fahrradverleih, Wanderungen

Gemütliche Abende Bridge, Skat, Cocktails und Smalltalkrunden

Barabende Ausklang des Tages bei einem gemütlichen Drink

Weihnachtsfeiern Das Jahr Revue passieren lassen
Unser Preis: 48 € pro Person
inkl. 3-Gänge-Menü

Reservierung unter Tel.: 03847 66-140 oder per E-Mail: hasenwinkel@tagungsschloss.de

Diese Veranstaltung findet ab einer Teilnehmerzahl von 50 Personen statt. Der Veranstalter behält sich das Recht vor,  
die Veranstaltung bei einer geringeren Teilnehmerzahl kurzfristig abzusagen.

Women’s Day
Happy Day = Women’s Day! Let the party begin!

Erster Teil: 
15 Uhr Sektempfang, Kuchenbuffet satt, Kaffee und Tee nach Belieben 
16 Uhr Modenschau

Zweiter Teil: 
19 Uhr Abendbuffet 
20 Uhr Musik mit DJ Flo aus Hamburg

Nehmen Sie die Nacht hinzu: für 45 € pro Person inklusive Frühstück in Verbindung 
mit dieser Veranstaltung.7. März 2020

ab 15:00 Uhr

Erster Teil: 15 € pro Person
Zweiter Teil: 39 € pro Person
Gesamtpaket: 49 € pro Person

Reservierung unter Tel.: 03847 66-140 oder per E-Mail: hasenwinkel@tagungsschloss.de

Diese Veranstaltung findet ab einer Teilnehmerzahl von 50 Personen statt. Der Veranstalter behält sich das Recht vor,  
die Veranstaltung bei einer geringeren Teilnehmerzahl kurzfristig abzusagen.

Frühling in Wien
Erleben Sie Ihren Frühling in Wien auf Schloss Hasenwinkel! 

Melodien rund um den Frühling werden von der Gruppe Bernstein präsentiert,  
die bereits im Januar bei uns zu Gast waren. Dieses Frühlingsprogramm mit Wiener 
Liedern kombiniert mit einem leckeren 3-Gänge-Menü garantiert Ihnen einen tollen 
Abend.

Reservierung unter Tel.: 03847 66-140 oder per E-Mail: hasenwinkel@tagungsschloss.de

Diese Veranstaltung findet ab einer Teilnehmerzahl von 50 Personen statt. Der Veranstalter behält sich das Recht vor,  
die Veranstaltung bei einer geringeren Teilnehmerzahl kurzfristig abzusagen.

21. März 2020
19:00 Uhr
Einlass: 18:30 Uhr

Unser Preis: 48 € pro Person
inkl. 3-Gänge-Menü

Women’s Day
Happy Day = Women’s Day! Let the party begin!

Erster Teil: 
15 Uhr Sektempfang, Kuchenbuffet satt, Kaffee und Tee nach Belieben 
16 Uhr Modenschau

Zweiter Teil: 
19 Uhr Abendbuffet 
20 Uhr Musik mit DJ Flo aus Hamburg

Nehmen Sie die Nacht hinzu: für 45 € pro Person inklusive Frühstück in Verbindung 
mit dieser Veranstaltung.7. März 2020

ab 15:00 Uhr

Erster Teil: 15 € pro Person
Zweiter Teil: 39 € pro Person
Gesamtpaket: 49 € pro Person

Reservierung unter Tel.: 03847 66-140 oder per E-Mail: hasenwinkel@tagungsschloss.de

Diese Veranstaltung findet ab einer Teilnehmerzahl von 50 Personen statt. Der Veranstalter behält sich das Recht vor,  
die Veranstaltung bei einer geringeren Teilnehmerzahl kurzfristig abzusagen.

Frühling in Wien
Erleben Sie Ihren Frühling in Wien auf Schloss Hasenwinkel! 

Melodien rund um den Frühling werden von der Gruppe Bernstein präsentiert,  
die bereits im Januar bei uns zu Gast waren. Dieses Frühlingsprogramm mit Wiener 
Liedern kombiniert mit einem leckeren 3-Gänge-Menü garantiert Ihnen einen tollen 
Abend.

Reservierung unter Tel.: 03847 66-140 oder per E-Mail: hasenwinkel@tagungsschloss.de

Diese Veranstaltung findet ab einer Teilnehmerzahl von 50 Personen statt. Der Veranstalter behält sich das Recht vor,  
die Veranstaltung bei einer geringeren Teilnehmerzahl kurzfristig abzusagen.

21. März 2020
19:00 Uhr
Einlass: 18:30 Uhr

Unser Preis: 48 € pro Person
inkl. 3-Gänge-Menü
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NORDWESTMECKLENBURG

RÜCKKEHRERTAG IN WISMAR
Mehr als 1.000 Besucher und fast 50 Aussteller bei der Messe am 27. Dezember in der Markthalle

ERSTER EINDRUCK
Offene Türen bei Schulen des Landkreises

In den kommenden Wochen öff-
nen weiterführende Schulen im 
Landkreis Nordwestmecklenburg 
und das Berufsschulzentrum Nord 
ihre Türen zur Besichtigungen für 
das Schuljahr 2020/2021. Zukünf-
tige Schüler der 7. Klasse und deren 
Eltern sowie angehende Berufs-
schüler können sich so selbst einen 
Eindruck verschaffen.
Am 25. Januar ist das Wismarer 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
an der Reihe, das zuerst um 10 Uhr 
eine Auftaktveranstaltung im 
Zeughaus abhält und ab 11 Uhr das 
Schulgebäude öffnet.
In Grevesmühlen lädt das Gymna-
sium „Am Tannenberg“ am Frei-
tag, 31. Januar, von 17 bis 20 Uhr 
alle Interessierten ein, während die 
integrierte Gesamtschule „Johann 
Wolfgang von Goethe“ in Wismar 
am selben Tag von 16 bis 18 Uhr 
Besuchern offen steht.
Am Sonnabend, 1. Februar, folgen 
dann noch das Gymnasium Gade-
busch von 9 bis 12 Uhr und das 

Wismarer Geschwister-Scholl-
Gymnasium von 10 bis 13 Uhr.
Am 18. Januar von 10 bis 12 Uhr 
stellt das Fachgymnasium des Be-
rufsschulzentrums Nord am Stand-
ort in der Mozartstraße 54 seine 
Angebote zum Erlangen der allge-
meinen Hochschulreife vor. Und 
von 9 bis 12 Uhr präsentiert die 
Berufsschule in der Lübschen Stra-
ße 207 ihre generalistische Ausbil-
dung in den Bereichen Pflegefach-
mann/Pflegefachfrau, Kranken- 
und Altenpflege sowie Ergothera-
pie.   

Nachdem der Rückkehrertag 2018 
so ein großer Erfolg war, veranstal-
tete die Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft am 27. Dezember 2019 
gleich den nächsten Rückkehrer-
tag. Er fand in der Wismarer 
Markthalle statt.

Fast 50 Aussteller präsentierten 
sich und ihre Jobangebote den Be-
suchern. Unter anderem dabei wa-
ren der Holzverarbeitungsbetrieb 
Egger, das Deutsche Rote Kreuz, 
die Norddeutschen Kaffeewerke, 
MV Werften, die Heizung-, Sani-

tär-, Elektro-, Haustechnik GmbH 
und Palmberg, aber zum Beispiel 
auch das Bildungsministerium 
MV, die Städte Wismar und Gre-
vesmühlen, die Kreishandwerker-
schaft, die IHK und der Kreis 
Nordwestmecklenburg selbst.

Die Messe dient dazu, Fachkräfte 
für unser Land zurückzugewinnen. 
Insgesamt offiziell 1035 Besucher 
schauten sich hier nach passenden 
Stellen um, deutlich mehr als im 
Jahr 2018. 
www.ichwillindieheimat.de

Das Wismarer Geschwister-Scholl-
Gymnasium Foto: Landkreis NWM

Diverse regionale Unternehmen, hier der Wismarer Betrieb Egger, präsen-
tierten sich den Besuchern mit ihren Stellenangeboten. Fotos: Rainer Cordes

Zu den Gästen zählten unter anderem MV-Finanzminister Reinhard Meyer (M.), 
Landrätin Kerstin Weiss (2. v. l.) und Wismars Bürgermeister Thomas Beyer (2. v. r.).

Wir suchen für Hamburg einen 

Rohrreiniger m/w/d
mit Bereitschaft zum Notdienst
 

sowie einen 

Rohrsanierer m/w/d

Voraussetzung ist der Führerschein Klasse B oder 
höher. Gerne auch Quereinsteiger aus dem Hand-
werksbereich.

Bewerbung per Mail an Herr Naujoks:
f.naujoks@super-rooter.de
Telefon: 040 - 6700949

Super Rooter GmbH · Holstenhofweg 44 · 22043 Hamburg
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Hark-Studio
Herr Riccardo Gawer
Ellerried 3
19061 Schwerin

Fon     0385 - 77 333 75
Fax     0385 - 77 333 77
Mail    hark.schwerin@gmx.de

www.hark.de

Planung · Beratung · Verkauf

jeden Sonntag von 11 - 15 Uhr
Kinder bis 6 Jahre frei

Brunch

nur 14,90€ pro Person

Sonntags

Freizeit-Dorf-Mecklenburg
23972 Dorf Mecklenburg, Rambower Weg 8

Tel. 03841 - 30 444 44

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

PROMINENTE „PIRATEN“
Action-Open-Air-Theater mit bekannten Schauspielern

WINTER AUF DEM LANDE 
Im Kreisagrarmuseum locken im Februar Schlachtefest und Flohmarkt

Seit 15 Jahren wird in jedem Som-
mer am Piraten-Action-Open-Air-
Theater Grevesmühlen eine neue 
Episode der „Schicksalhaften Be-
gegnungen des Capt‘n Flint“ aufge-
führt. Die Vorbereitungen für die 
Saison 2020 laufen schon seit Mo-
naten. Es steht die 16. Episode mit 
dem Titel „Ein Königreich vor dem 
Wind“ auf dem Spielplan. Die Ver-
antwortlichen rund um Intendant 
Peter Venzmer haben sich für den 
Beginn des vierten Zyklus so ei-
niges einfallen lassen. 
Die Titelfigur des Capt‘n Joshua 
Flint verkörpert zum zehnten Mal 
Benjamin Kernen. Gleichzeitig 
übernimmt er auch in dieser Spiel-
zeit wieder die Regie. In diesem 
Sommer kehren aber auch zwei be-
kannte Schauspieler zurück. In der 
Rolle des verschlagenen Piraten 
Captain Jack Rackham erleben die 
Besucher in der Saison 2020 Rocco 
Stark auf der Bühne. Nach der Sai-
son 2015 ist Anouschka Renzi als 
mysteriöse Voodoo-Priesterin 

Wakki Backi wieder dabei. In sei-
ner siebenten Saison wird auch wie-
der Dustin Semmelrogge als Quar-
termaster Israel Hands sein Unwe-
sen treiben.
Auch Flints Piratencrew besteht 
aus den bewährten Kräften der 

letzten Jahre. Sie alle sorgen wieder 
dafür, dass ihr Capt‘n Flint dieses 
neue Abenteuer bestmöglich über-
steht. 
In diesem Sommer wimmelt es von 
Piraten in Cockburn Town. In der 
Story „Ein Königreich vor dem 
Wind“ tritt Captain Bartholomew 
Roberts auf; an seiner Seite segelt 
seine Schwester C. C. Roberts. Ein 
weiterer Pirat ist Captain Edward 
England, der dem Ruf von Flint 
folgt. Captain Charles Vane setzt 
seine Füße in Cockburn Town wie-
der auf Land, und auch der hitzige 
Captain Henry Mordachai Dawg 
Adams genannt Blacky zieht die 
Besucher erneut in seinen Bann. 
Einen Neuzugang gibt es auch in 
der neuen Spielzeit im Schau spiel-
ensemble. Als zwielichtiger Boots-
mann O’Malley feiert Guido Ma-
ria Kober sein Debüt.
Vervollständigt wird die Besetzung 
von den zahlreichen Stuntleuten, 
Kleindarstellern und Statisten. 
www.piratenopenair.de

Die meisten Menschen kennen 
Fleisch heute nur aus dem Super-
markt. Aber wie kommt es auf die 
Teller? Das können Interessierte 
auch in diesem Jahr wieder im 
Kreis agrarmuseum in Dorf Meck-
lenburg erfahren, wenn beim 13. 
Schlachtefest eine typische Winter-
arbeit auf dem Lande vorgestellt 
wird. Am 15. Februar um 10 Uhr 

geht es los. Dann wird ein Fach-
mann zeigen, wie früher auf dem 
Lande eine Hausschlachtung ab-
lief, welche Arbeitsschritte es gab 
und welche Teile für welche Pro-
dukte verwendet wurden. Besucher 
können sich so ein Bild davon ma-
chen, was für ein wertvolles und 
hochwertiges Lebensmittel Fleisch 
ist – und warum es nicht täglich auf 

den Tisch kam. Zum Schlachtefest 
gehört neben Musik von den Klas-
bachtalern ein kleiner Markt, an 
dessen Ständen Käse, Honig, Brot, 
Fisch und andere Lebensmittel an-
geboten werden. Und ein Schlach-
tefest wäre nätürlich kein Schlach-
tefest, würde es nicht auch Leckeres 
zum Genießen geben. Kaffee und 
Kuchen, Tee und Glühwein, 
Rauchwurst, Bratwurst, Erbsensup-
pe – es muss niemand hungrig oder 
durstig bleiben.
Nach dem Schlachtefest steht auch 
ein weiterer Termin im Kreisagrar-
museum bereits fest: Am 18. Febru-
ar gehört das Ausstellungsgebäude 
ganz den Frauen. Los geht es um 18 
Uhr mit einem Flohmarkt, zu des-
sen Rahmenprogramm Moden-
schau und Comedy-Auftritt von 
„Froilein Schanette“ gehören. Die 
reist extra aus Berlin an und wird 
dafür sorgen, dass in dem oft sehr 
techniklastigen Museum an die-
sem Abend Frauen sehr viel Spaß 
haben.   

Ein altes Handwerk: Am 15. Februar lädt das Museum in Dorf Mecklenburg zum 
Schlachtefest ein. Foto: Kreisagrarmuseum

Anouschka Renzi gehört dieses Jahr 
wieder zum Ensemble. Foto: Veranstalter
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HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (13)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Diesmal in 
Wismar, wo an der Schweinsbrü-
cke 6 und 8 zwei Häuser zum 
stadtgeschichtlichen Museum 
zusammengewachsen sind.

Kaufmann, Brauer, Ratsherr, später 
Bürgermeister: Heinrich Schabbell 
war in seiner Heimatstadt Wismar 
ein einflussreicher Mann. Und jeder 
sollte es sehen: Wohl auch deshalb 
griff er tief in die Tasche, als er sich 
mit Blick auf die Nikolaikirche ein 
repräsentatives Wohn- und Ge-
schäftshaus errichten ließ. 
450 Jahre später zieht das Gebäude 
immer noch die Blicke auf sich. Um 
so mehr, als nach siebenjähriger 
Res taurierung hier seit 2017 das 
stadtgeschichtliche Museum mit ei-
ner neu konzipierten Ausstellung 
und deutlich mehr Platz einlädt. 
Denn zum ursprünglichen Muse-
umssitz an der Schweinsbrücke 8 ist 
das Haus Nummer 6 hinzugekom-
men. Das passt auch historisch: 
Heinrich Schabbell kam durch die 
Heirat mit Anna Dargun in den Be-
sitz dieses Gebäudes und des darauf 
liegenden Brauprivilegs. Zwischen 
1569 und 1571 ließ er daneben das 
Haus an der Schweinsbrücke 8 er-
richten. „Und so sind die Häuser 
selbst bei uns Exponate“, sagt Muse-
umsleiterin Corinna Schubert. Eine 
der angebotenen Führungen führt 
quer durch die beiden Gebäude zu 
den „Häusern des Heinrich Schab-
bell“. In der Zeit geht es dabei sogar 
weiter zurück als bis in die Renais-
sance, in der der Hausherr lebte. 
Denn die Nummer 6 – ein Dielen-
haus mit Kemladen – entstand be-
reits im 14. Jahrhundert. Auf 1364 
datiert das dendrochronologische 
Gutachten den Dachstuhl, der noch 
genauso zu besichtigen ist wie die 
Kellerwände aus dem Mittelalter. 
Um den Spaziergang durch die Zeit 

noch spannender zu machen, ste-
hen neben Originalbefunden so ge-
nannte „Erklär-Stelen“, mit deren 
Hilfe Besucher selbst durch die Ge-
schichte navigieren können.  Eben-

falls zum Konzept des Museums 
gehört, dass alle Räume vom Keller 
bis zum Dach geöffnet sind. Der 
Weg führt von einem Haus ins an-
dere und wieder zurück, vom ältes-

ten Gebäudeteil mit Kemladen über 
einen neuen, modernen Verbin-
dungstrakt in den repräsentativen 
Seitenflügel bis ins Giebelhaus der 
Renaissance. 
Apropos Giebel: Den ließ Schab-
bell – entgegen dem Lübischen Bau-
recht – kurzerhand in Richtung Ni-
kolaikirche drehen, anstatt ihn 
neben dem bereits vorhandenen der 
Nummer 6 auszurichten. „Das ist 
nur eines von vielen Dingen, die an 
diesem Haus ungewöhnlich sind“, 
sagt Corinna Schubert. So beauf-
tragte der Bauherr mit Philipp Bran-
din auch einen ausländischen Meis-
ter. Der Niederländer hatte bereits 
in fürstlichen Diensten gestanden 
und brachte neben modernsten 
Auffassungen so jede Menge Pres-
tige mit. Brandin, der später die 
Wismarer Wasserkunst konzipierte, 
nutzte Vorlagebücher, die gerade 
drei Jahre zuvor erschienen waren. 
Für die Außenfassade verwendete er 
anstelle der großen, einheimischen 
Backsteine im Klosterformat zier-
lichere, in Holland gebräuchliche 
Abmessungen. Mit Schmuckfriesen 
aus gotländischem Sandstein und 
dem schwarzen Schieferdach muss-
te dieses Haus einfach auffallen – 
und dank des gedrehten Giebels 
konnte es auch jeder in voller Pracht 
sehen, der vom Poeler Tor der Lüb-
schen Straße als wichtigster Ost-
West-Verbindung zustrebte.
Heute ist das ganze Ensemble eine 
Schatzkiste, die viel verrät. Von der 
Geschichte Wismars, vom Mittelal-
ter bis in die Neuzeit, von Hand-
werkstraditionen und Wohnverhält-
nissen. So leistete sich Schabbell 
zum Beispiel eine innenliegende 
Wendeltreppe. Und auch der Abort-
schacht ist erhalten, dessen verzierte 
Öffnungen verraten, dass vermut-
lich kein Vorhang den Blick auf den 
Toilettennutzer versperrte.
Am 31. Dezember 1600 starb Hein-
rich Schabbell. Bis 1701 blieb das 
Gebäudeensemble im Besitz seiner 
Familie, die Nummer 8 war bis 1924 
Brauhaus. 1933 zog das bereits 1863 
gegründete kulturhistorische Muse-
um Wismars ein und einige Jahre 
später wieder aus, bis es dann 1950 
erneut seinen Platz an der Schweins-
brücke erhielt und seitdem hier ge-
blieben ist.  Katja Haescher 
www.wismar.de/Schabbell

EIN HAUS VOM FEINSTEN 
Willkommen bei Schabbells: Im stadtgeschichtlichen Museum Wismar ist das Gebäude Exponat

Das Schabbellhaus mit dem gedrehten Giebel Foto: Christoph Meyer

Detail aus der ursprünglichen Fassa-
denverzierung  Fotos: K. Haescher

Ob Schabbell durch dieses Fenster 
seine Angestellten beobachtete?

Museumsleiterin Corinna Schubert 
zeigt eine der Mitmachstationen für 
Kinder.

Wandmalereien sind überall im Haus 
zu finden, darunter einige figürliche 
Darstellungen.
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SCHWERINER WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT

Wohnen in attraktiver Lage im 
Grünen und nahe des Schweri-
ner Sees: Die SWG hat vor, am 
Mueßer Berg zu bauen. Dazu spra-
chen wir mit Manfred Zerbe, Abtei-
lungsleiter Technik bei der SWG.
Herr Zerbe, was ist denn genau 
geplant?
Wir möchten nahe bewaldeter Flä-
chen gern eingeschossige Reihen-
häuser errichten – und zwar auf 
einer Fläche, auf der früher fünfge-
schossige Wohnbauten standen, die 
aber schon vor längerer Zeit abgeris-
sen wurden. Die Idee ist, mal etwas 
anderes als den typischen mehrge-
schossigen Bau hinzusetzen.
Wie groß sollen die Wohnungen 
denn sein?
So ganz konkret lässt sich das noch 
nicht sagen. Wir schauen jetzt erst-
mal, welche Wünsche unsere poten-
ziellen Mieter haben. Interessenten 
können sich in der Abteilung Ver-
mietung der SWG nähere Informa-
tionen holen und dort auch mög-
liche Grundrisse ansehen. Dann 
werden wir sehen, ob eher größere 
oder eher kleinere Wohnungen 
gefragt sind. Gedacht haben wir 
an Grundrisse so etwa zwischen 
50 und 90 Quadratmetern, was 
Zwei- bis Vierraumwohnungen oder 
anders ausgedrückt Zwei- bis Vier-
personenhaushalten entspricht.

Was für eine Ausstattung werden 
die Wohnungen haben?
Die Ausstattung wird – ohne jetzt 
ins Detail zu gehen – solide und 
hochwertig sein, wie man es von der 
SWG gewohnt ist. Auf jeden Fall 
können die Wohnungen durch die 
Eben erdigkeit barrierefrei genutzt 
werden. Und sie sollen jeweils eine 
Terrasse und einen Pkw-Stellplatz 
bekommen.
Wie sieht der Zeitplan aus, wann 
geht es los mit dem Bau?
Sobald wir die erwähnten nötigen 
Erkenntnisse gewonnen haben, er-
folgt der Bauantrag. Wir schätzen, 

dann zum Ende dieses Jahres mit 
dem Bau der Reihenhäuser anfan-
gen zu können.
Die grundsätzliche Genehmigung, 
am Mueßer Berg Bungalows zu 
errichten, hat die Genossenschaft 
doch schon.
Das stimmt. So planen wir auch be-
reits die Erschließung für dieses Ge-
biet, so weit dies bis jetzt machbar 
ist. Der genaue Verlauf der einzel-
nen Medien hängt von den Grund-
rissen ab. Aber ich kann schon mal 
sagen, dass alle Wohnungen an das 
Schweriner Fernwärmenetz ange-
schlossen werden. 

Manfred Zerbe vor der Fläche am Mueßer Berg. Skizze rechts: So etwa könnte 
der Grundriss für eine Zweiraumwohnung dort aussehen. Foto: M. Kaune

Schweriner Wohnungsbaugenossenschaft plant Häuser am Mueßer Berg

WOHNEN IM GRÜNEN

SCHWERINER 
WOHNUNGSBAU-
GENOSSENSCHAFT
Arsenalstraße 12
19053 Schwerin
Telefon: (0385) 7450-0
direkt@swg-schwerin.de
www.swg-schwerin.de

KURZINFOS

Haus am Monumentenberg Sommer 2021 fertig, 17 Wohnungen gefördert
SWG BAUT IN GUTER LAGE

Am Monumentenberg baut die 
SWG derzeit ein fünfgeschossiges 
Wohnhaus mit 35 Wohnungen, 
davon werden 17 durch das Land 
Mecklenburg-Vorpommern geför-
dert. Ende vergangenen Jahres über-
reichte MV-Infrastrukturminister 
Chris tian Pegel direkt an der Bau-
stelle einen entsprechenden Förder-
bescheid.
Das Haus bekommt einen Aufzug, 
alle Wohnungen werden entweder 
mit Balkon oder kleiner Terrasse 
(im Erdgeschoss) versehen und jede 
wird – unabhängig, ob gefördert 
oder nicht – gleich modern und 
hochwertig ausgestattet.
Weiterer Vorteil ist die gute Lage: 
Haltestellen für Bus und Bahn be-
finden sich gleich in der Nähe, eben-

so wie zum Beispiel Arztpraxen. 
Auch zur Schwimmhalle und zum 
Schweriner See ist es nicht weit.
Die Wohnungen verfügen über 
Grundrisse von 45 bis 90 Quadrat-
meter und sind gedacht für Zwei- 
bis Vierpersonenhaushalte. Schon 
in etwa anderthalb Jahren können 
die Mieter dort einziehen: Die 
Fertigstellung des Baus ist für den 
Sommer 2021 vorgesehen.  

So soll das fünfgeschossige Wohnge-
bäude aussehen. Grafik: SWG

Nahe am Lankower See
Kieler Straße 8
2 ½ RW · 4.OG · ca. 56 m² · KM 
ca. 306 Euro · NK ca. 139 Euro 
· Bad mit Badewanne · Balkon ·  
Treppenhausreinigung · Hinwei-
se zum Energieausweis: Fern-
wärme · BJ 1969 · End-Energie-
bedarf 42,2 KWh/(m²*a)

Erstbezug im Anne-Frank-Carrè 
Anne-Frank-Straße 49a
bezugsfertig 3. Qrt. 2020 
2 RW · EG · ca. 75 m² · KM ca. 
618 Euro · NK ca. 189 Euro · 
Bad mit Fenster, Badewanne, 
Dusche · Abstellraum · Terrasse 
· Treppenhausreinigung · PKW-
Stellplatz  · Hinweise zum Ener-
gieausweis: Fernwärme · BJ 2020 
· vorraussichtlicher Primär-Ener-
gieverbrauch 65 KWh/(m²*a)

Freundliche Nachbarn gesucht
Perleberger Straße 11
2 ½ RW · 4.OG · ca. 57 m² · 
KM ca. 286 Euro · NK ca. 143 
Euro · Bad mit Badewanne · 
Loggia · Hinweise zum Energie-
ausweis:  Fernwärme · BJ 1977 · 
Verbrauchskennwert 80,8 KWh/
(m²*a)

Helle, sonnige Wohnung
Komarowstraße 6
2 ½ RW · 4.OG · ca. 57 m² · KM ca. 
286 Euro · NK ca. 143 Euro · Bad 
mit Badewanne · Loggia ·  Hinweise 
zum Energieausweis: Fernwärme ·  
BJ 1979 · Primär-Energieverbauch 
89 KWh/(m²*a)

++ Mietangebote ++
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Sachgerechte Bodenpflege bedeu-
tet mehr, als nur ein bisschen zu 
fegen und zu wischen. Gerade in 
sensiblen Bereichen sollte man die 
Bodenreinigung Fachleuten über-
lassen, zum Beispiel denen vom 
Haus- und Dienstleistungsservice 
Schwerin (HDS).
Ob es nun der glatte Belag ist, der 
nass gereinigt werden muss, oder 
der stark verunreinigte Teppich, 
der auf Vordermann gebracht wer-
den soll – für jede Aufgabe hat der 
Meis terbetrieb eine professionelle 
Lösung parat. Die Profis erneu-
ern zudem die Schutzschicht von 
PVC- oder Linoleumböden. In 
jedem Fall arbeiten sie mit mo-
dernen und umweltschonenden 
Mitteln und Methoden.
Unter anderem befreien die Exper-
ten Arztpraxen von Schmutz; dort 
kommt es ja ganz besonders auf 
Reinheit an. Auch Aufträge zum 
Beispiel für Büros oder Wohnhäu-
ser und Wohnungen werden erle-
digt.

Der HDS-
Geschäftsfüh-
rer Christian 
Feichtinger  sagt: „Gute Qualität 
wird immer mehr zu einem wich-
tigen Unterscheidungsmerkmal. 
Ohne Hintergrundwissen geht ei-
gentlich gar nichts.“ Und das gilt 
eben auch für die Bodenpflege. 

PROFESSIONELLE BODENPFLEGE
Die Profis vom HDS reinigen und pflegen Bodenbeläge vielerlei Art

HDS HAUS- UND DIENST-
LEISTUNGSSERVICE
Werkstraße 4, Haus 2
19061 Schwerin
Telefon: 0 38 65 / 40 10
Mail: info@mopgirl.de
www.mopgirl.de

KURZINFOS

KAMINHOLZ

Auch in dieser 

Saison wieder bei 

uns erhältlich

Selbst heftige Verschmutzungen werden beseitigt. Fotos: C. Feichtinger

In älteren und schlecht ge-
dämmten Häusern ist es an kalten 
Tagen oft ungemütlich und kühl. 
Dies gilt selbst für gut geheizte 
Räume, wenn die Wände kalt sind. 
Gleichzeitig geht durch schlecht 
gedämmte Wände und Decken 
ein großer Teil der Heizwärme 
verloren – das schadet der Umwelt 
und macht sich in hohen Heiz kos-
ten bemerkbar. Im Rahmen einer 
Renovierung ist es daher empfeh-
lenswert, Dach und Fassade profes-
sionell dämmen zu lassen. Fällt die 
Wahl auf Holzfaser-Dämmstoffe, 
ist die neue Schutzhülle für das 
Eigenheim zudem ökologisch und 
umweltfreundlich.
Die Holzfaser ist in vielfacher Hin-
sicht ein Dämmstoff für Bauherren, 
die auf den Klimaschutz achten. 
Das Material aus nachwachsendem 
Rohstoff leistet seinen Beitrag im 
gesamten Produktzyklus: Es wird 
aus frischem und unbehandeltem 
Nadelholz aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft hergestellt, das überwie-

gend bei der Waldpflege anfällt. 
Anerkannte Zertifizierungssysteme 
wie FSC oder PEFC vergeben nur 
dann ein Prüfsiegel, wenn die Forst-
betriebe hohe Anforderungen an 
Nachhaltigkeit und Umweltverträg-
lichkeit einhalten. Weitere Voraus-
setzung für die Zertifizierung sind 

hohe Arbeitsqualität und soziale 
Kompetenz.
Holzfaser-Dämmstoffe schützen 
die Atmosphäre zudem vor zusätz-
licher CO2-Belastung. In jedem 
Baum ist eine große Menge Koh-
lenstoff gespeichert. In Wäldern, 
die sich selbst überlassen sind, zer-

fallen die Bäume irgendwann und 
geben den Kohlenstoff in die Luft 
ab. Wird Holz verarbeitet – etwa 
zu Dämmstoffen –, bleibt es auf die 
Nutzungszeit gebunden. So bindet 
beispielsweise eine zehn Zenti-
meter dicke Holzfaser-Dämmung 
auf der Fassade eines typischen 
Einfamilienhauses von 180 Qua-
dratmetern über 5.700 Kilogramm 
Kohlenstoff. So viel, wie ein Klein-
wagen auf einer Strecke von rund 
52.000 Kilometern ausstößt.
Gerade im Hinblick auf eine 
Modernisierung sind Holzfaser-
Dämmstoffe sehr flexibel einsetz-
bar. Sie sind als anpassungsfähige 
Dämmmatten, feste Dämmplatten 
und als Einblas-Dämmung ver-
fügbar, lassen sich unkompliziert 
verarbeiten und können außen wie 
innen angebracht werden. So eig-
nen sie sich auch dafür, Häuser mit 
denkmalgeschützter Fassade oder 
bestehende Dachkonstruktionen 
sicher zu dämmen. 
www.vdnr.net

NACHHALTIG MODERNISIEREN
Klimaschutz durch Dämmung mit nachwachsenden Rohstoffen

Fachleute verlegen die Holzfasermatten professionell. Foto: vdnr/akz-o
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EINE MODERNE, FLEXIBLE HEBEBÜHNE
Schweriner Unternehmen ABS verleiht den „Dino 160“ für Arbeiten vielerlei Art

Für manche Arbeiten geht es 
zwangsläufig ganz hoch hinaus. 
Schwindelfrei sollte man dann 
schon sein, wenn man viele Meter 
entfernt vom Erdboden agieren 
muss. Da kommt einem so ein 
Helfer wie eine sichere Arbeits-
bühne gerade recht. Und wenn er 
dann noch so stark und groß ist 
wie ein Dinosaurier …

Gibt‘s nicht? Gibt‘s doch! Und 
diese Arbeitsbühne heißt auch 
noch so: „Dino 160“. Sogar bis in 
16 Metern Höhe ermöglicht sie 
sicheres Arbeiten. Der „Dino“ 
kann bei vielerlei Tätigkeiten ein-
gesetzt werden, unter anderem 
beim Dachreinigen, Sanieren, 
Dekorieren und bei der Baum-
pflege. Oder die Hebebühne 
dient als Aussichtsplattform, viel-
leicht für Fotografen. Aber eines 
mag der „Dino“ nicht: mit Farbe 
bekleckert zu werden. Deswegen 
ist er für Malerarbeiten nicht zu 
haben.
Der „Dino 160“ wird vermietet 
von dem Schweriner Unternehmen 
Arbeitsgeräte und Bühnenverleih, 
S e r v i c e d i e n s t l e i s -
tungen (ABS).
Die selbstfahrende 
Hebebühne ist 
praktischerweise 
nicht nur höhen-
verstellbar, sondern 
auch in der Lage, ver-

setzt in ver-
schiedenen 
W i n k e l n 
zu arbei-
ten.
Direkt an 
der Ar-
beitsstelle 
wird der 
„Dino“ mit einem 
Selbstfahrmotor justiert, 
so dass die Hebebühne 
am Einsatzort exakt bis 
an die gewünschte Stel-
le heran manövriert 
werden kann. Das ist 

zum Beispiel von Vorteil, wenn es 
gilt, an sonst nur schwer erreich-
bare Giebel heranzukommen 
oder in das Geäst von Bäumen zu 

gelan gen. 
Das ABS-Angebot für 

den Winter: 
den „Dino 
160“ schon 
für 179 Euro 
(brutto) mie-

ten! 

179,- EURO 
inkl. MwSt. & Versicherung

ABS ARBEITSGERÄTE- UND 
BÜHNENVERLEIH, SERVICE-
DIENSTLEISTUNGEN
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
Telefon:  03 85 / 63 83-280
Mobil:  01 62 / 4 60 12 77
info@bühnenverleih.de

KURZINFOS

Gibt‘s nicht? Gibt‘s doch! Und 
diese Arbeitsbühne heißt auch 
noch so: „Dino 160“. Sogar bis in 
16 Metern Höhe ermöglicht sie 
sicheres Arbeiten. Der „Dino“ 
kann bei vielerlei Tätigkeiten ein-
gesetzt werden, unter anderem 
beim Dachreinigen, Sanieren, 
Dekorieren und bei der Baum-
pflege. Oder die Hebebühne 
dient als Aussichtsplattform, viel-
leicht für Fotografen. Aber eines 
mag der „Dino“ nicht: mit Farbe 
bekleckert zu werden. Deswegen 
ist er für Malerarbeiten nicht zu 

Der „Dino 160“ wird vermietet 
von dem Schweriner Unternehmen 
Arbeitsgeräte und Bühnenverleih, 
S e r v i c e d i e n s t l e i s -

verstellbar, sondern 
auch in der Lage, ver-auch in der Lage, ver-auch in der Lage, ver

setzt in ver
schiedenen 
W i n k e l n 
zu arbei-
ten.
Direkt an 
der Ar-der Ar-der Ar
beitsstelle 
wird der 
„Dino“ mit einem 
Selbstfahrmotor justiert, 
so dass die Hebebühne 
am Einsatzort exakt bis 
an die gewünschte Stel-
le heran manövriert 
werden kann. Das ist 

zum Beispiel von Vorteil, wenn es 
gilt, an sonst nur schwer erreich-
bare Giebel heranzukommen 
oder in das Geäst von Bäumen zu 

gelangen.
Das ABS-Angebot für 

den Winter: 
den „Dino 
160“ schon 
für 179 Euro 
(brutto) mie-

ten!

Ganz oben versetzt in verschiedenen Winkeln 
arbeiten: Diese Hebebühne macht es möglich.

Rund sechs Millionen Haushalte 
werden hierzulande mit Fernwär-
me versorgt. Die Kunden gehen 
davon aus, Gutes für die Umwelt 
zu tun. Das Heizwasser für Haus 
und Wohnung stammt dabei nicht 
selten aus Kohlekraftwerken oder 
Müllverbrennungsanlagen, die 
teilweise im Eigentum von Städten 
und Gemeinden stehen und zu-
gleich Strom erzeugen. Das ist teils 
politisch so gewünscht, doch für 
Bauherren und Verbraucher kön-
nen einige Nachteile entstehen, 
wenn es dabei keinen Wettbewerb 
gibt.
Während die Politik bei Strom und 
Gas in den vergangenen Jahren für 
immer mehr fairen Wettbewerb 
gesorgt hat, könnten es sich die 
Fernwärmeunternehmen in einem 
unregulierten Markt bequem ma-
chen, beklagen auch führende Ver-
braucherverbände.
Laut der Allianz Freie Wärme be-
finden sich die Verbraucher mit 
Fernwärmeverträgen oft über viele 

Jahre bei Preissteigerungen ohne 
Alternativen und Wechselmög-
lichkeiten in einer Kostenfalle. Jo-
hannes Kaindlstorfer, Sprecher der 
Allianz Freie Wärme, sagt: „Haus-
besitzer, die dagegen ein modernes 
Heizungs-, Ofen- und Schornstein-

system nutzen, haben die Option, 
die einzelnen Komponenten nach 
Bedarf effizient zu kombinieren, 
verschiedenste Angebote zu ver-
gleichen sowie die Energieträger 
frei zu wählen – auch unter Einbin-
dung erneuerbarer Energien.“

Noch im Jahr 2008 bewegten sich 
nach Vergleichen des Abrech-
nungsunternehmens Techem die 
Verbrauchskosten zwischen Fern-
wärme und Heizöl oder Gas auf 
ähnlichem Niveau. Heute liegen sie 
in der Regel um mehr als 30 Prozent 
darüber. In anderen Branchen lau-
fen Versorgungsverträge höchstens 
24 Monate, bei Fernwärmeverträ-
gen sind es oft 10 Jahre, verbunden 
mit längeren Kündigungsfristen.
Den Wärmeliefervertrag zu kün-
digen und auf individuelle Hei-
zungstechnik umzustellen ist oft 
kaum möglich. Bevor sich Immo-
bilienbesitzer und Bauherren hin-
sichtlich der Wärmeerzeugung für 
viele Jahre an einen monopolisti-
schen Versorger binden, sollten sie 
die Systeme eingehend miteinan-
der vergleichen und ausgewiesene 
Fachleute wie etwa aus dem Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatechnik-
Fachhandwerk oder Energieberater 
heranziehen. 
www.freie-waerme.de

UMWELTFREUNDLICH HEIZEN
Tipps von der Allianz Freie Wärme

Mit effizienter Technik kann man gegenüber früheren Heizungsanlagen bis zu 
30 Prozent Energie einsparen. Foto: Allianz Freie Wärme/BDH/TRD Energie und Umwelt/akz-o
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STERNSINGER AUCH IN PARCHIM
In der vergangenen Woche waren wieder 
überall im Land kleine Sternsinger unterwegs. 
Auch die  Mitarbeiter des Rat- und Stadthauses 
Parchim freuten sich über deren Besuch. Kinder 
der katholischen Kita St. Josef sangen Lieder und 
erteilten den Segen für beide Amtsgebäude. Sie 

wünschten Glück sowie vor allem Gesundheit 
und Frieden für das Jahr 2020. Bürgermeister Dirk 
Flörke bedankte sich im Namen der gesamten 
Stadtverwaltung mit einem kleinen Präsent.
Mit den eingesammelten Spendengeldern werden 
dieses Mal Kinder im Libanon unterstützt.

Fo
to

: T
o

rs
te

n
 S

ch
ü

n
em

an
n

AUS DER REGION

Die Ausstellung „Von Barbizon bis ans Meer, Carl Malchin“ erwies 
sich als Besucherliebling im Staatlichen Museum Schwerin und 
war mit mehr als 30.000 Besuchern das Highlight des vergangenen 
Jahres. Davon besuchten auch rund 12.000 Gäste zusätzlich die 
Rembrandt-Ausstellung. Diese beiden Ausstellungen gehören 
damit zu den erfolgreichsten der letzten zehn Jahre. Allein zur 
Finissage am 5. Januar kamen mehr als 500 Besucher.

SEHR GUT BESUCHT
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Das Diakonische Werk MV 
unterstützt als Partner das Ak-
tionsbündnis „United4Rescue – 
Gemeinsam Retten!” zur zivilen 
Seenotrettung von Flücht lingen im 
Mittelmeer. United4Rescue handelt 
da, wo staatliche Seenotrettung 
fehlt. Der Landespastor für Diakonie 
Paul Philipps (l.) sagt: „Wer vom 
Ertrinken bedroht ist, dem muss 
geholfen werden – ungeachtet 
seiner Herkunft, seiner Natio na li tät 
oder seiner Religion.“
Anfang Dezember 2019 ist die 
Spendensammlung für ein weiteres 
Seenotrettungsschiff gestartet, 
das Flüchtlinge im Mit telmeer 
auf nehmen soll. Unter dem Na-
men United4Rescue mit dem 
#WirSchickenEinSchiff sammelt 
ein Bündnis aus rund 40 Partnern 
aus Kirchen, Kommunen, Vereinen 
und Initiativen Spenden. Ostern 
2020 soll das Schiff den ersten 
Einsatz starten. Es soll nicht aus 
Kirchensteuern, sondern allein über 
Spenden finanziert werden.

DIAKONIE MV UNTERSTÜTZT  SEENOTRETTUNG

EINE FERIENFR  EIZEIT IM SCHLOSS
Vom 16. bis 19. Februar sind wieder 
Kinder im Alter von 8 bis 14 Jahren zu 
einer Winterferienfreizeit in das Schloss 
Dreilützow eingeladen. Die Teilnehmer 
werden sich unter anderem mit der 
Ausgestaltung einer sich gerade im Bau 
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Sie sind schon lange leidenschaftliche 
Fotografin, Mitglied im Vorstand des 
Vereins MV-Foto und haben inzwischen 
Ihr Hobby auch zum Beruf gemacht. 
Wäre es übertrieben zu sagen, Sie leben 
für die Fotografie?
Nein, definitiv nicht! Ich wollte immer 
schon Fotografin werden und bin es dann 
2010 auch geworden. Manchmal braucht 
es eben Zeit und auch Umwege. Zu spät 
für die Erfüllung von Träumen ist es je-
doch nie.
Was war Ihr bisher spannendstes Er-
lebnis als Fotografin? Und wen oder 
was würden Sie gern mal fotografieren, 
hatten aber noch nicht die Gelegenheit 
dazu?
Das waren zum Beispiel Brautpaarbilder 
im Ludwigsluster Schlossgarten, wo zu-
sätzlich zum Brautpaar und dessen Toch-
ter auch noch vier Belgische Schäferhunde 
mit dabei waren. Eine große Herausfor-
derung für mich. Trotz des Nieselregens 
hatten wir riesigen Spaß. Letztlich ist das 
Fotografieren von Menschen sowieso das 
Spannendste überhaupt für mich.
Was oder wen würde ich gerne mal fotografieren? Das ist eine schwere Frage, die ich 
mir so auch noch nicht gestellt habe. Ich fotografiere ja das, worauf ich Lust habe, und 
schiebe nur wenig auf. Spontan fällt mir die Sahara ein. Ich war noch nie in der Wüste 
und möchte gerne mal hin. Sand, Sonne, Himmel, Sterne, Formen, Strukturen … das 
stelle ich mir wunderschön vor.
Vor allem mit der Digitalisierung hat sich die Technik der Kameras, aber auch die 
zur Nachbearbeitung der Bilder rasant weiterentwickelt. Nutzen Sie die neuen Mög-
lichkeiten gern, oder sind Sie eher skeptische Traditionalistin?
Ich habe die Fotografie ja analog gelernt, mit Filmentwicklung, Dunkelkammer, Che-
mie und allem Drumherum. Als eher ungeduldiger Mensch finde ich die Entwicklung 

der digitalen Fotografie großartig und 
nutze sie sehr gern. Es hat sich an der 
Art der Fotografie für mich nichts 
geändert, lediglich das Werkzeug ist 
moderner geworden. Nach wie vor 
wichtig finde ich das gedruckte Bild, 
erst dann ist eine Fotografie fertig für 
mich.

Sie leben vegan. Wann und warum haben Sie den Entschluss gefasst, komplett auf 
tierische Produkte zu verzichten?
Die Entscheidung traf ich am 20. Februar 2013. Das Datum hat sich mir eingeprägt. An 
diesem Tag kaufte ich ein veganes Kochbuch und offerierte meiner Familie, dass ich 
das jetzt machen müsse. Wenigstens versuchen. Auslöser dafür war, dass ich mich mit 
Erschrecken dabei erwischte, wie ich gedankenlos ein paar Tage vorher im Discounter 
billiges Fleisch kaufte, wohl wissend, wo es herkam und warum es so preiswert war. Ich 
habe mir dann einige Videos zum Thema Massentierhaltung und Tierrechte angesehen 
und mein Entschluss stand fest: Für meinen Konsum und meine Unterhaltung soll 
kein Tier mehr leiden. Das war für mich eine der besten Entscheidungen in meinem 
Leben. Und ist auch – wie angenommen – kein Verzicht, sondern eine Bereicherung, 
sowohl kulinarisch als auch menschlich. Interview: Stefan Krieg 

Ich war noch nie
in der Wüste und

möchte gerne mal hin.

Anne Jüngling, 53 Jahre
Vereinsvorsitzende

MV-Foto e. V.
Info: www.mv-foto.de
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ICH FOTOGRAFIERE DAS, 
WORAUF ICH LUST HABE

MECKLENBURGER KÖPFE

DIAKONIE MV UNTERSTÜTZT  SEENOTRETTUNG

EINE FERIENFR  EIZEIT IM SCHLOSS
befindlichen neuen Kinder- und Jugendunterkunft 
beschäftigen. Zusammen wird ein Tischler besucht, 
einem Steinmetz über die Schulter geschaut, mit 
Naturfarben gemalt und sich mit dem Thema Land-Art 
beschäftigt. Die Plätze sind begrenzt, deswegen sollte 
man sich rechtzeitig anmelden.
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KAMINFEUER

Eine E-Mail mit dem Lösungswort und der Betreffzeile Rätsel JE 01-2020 bitte bis zum 31. Januar an:
redaktion@journal-eins.de

1 2 3 4 5 6 7 8 9        10       11 

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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2x2 Freikarten für die
Ostseemesse, 26.2 bis 1.3.,
in Rostock zu gewinnen!

Die Hochzeitsfibel ist an vielen Auslagestellen 
in Westmecklenburg erhältlich. 

AB JETZT 

kostenfrei 
ERHÄLTLICH

1 BRAUTMODE

FIBEL FÜR WESTMECKLENBURG 2019/2020

      Nachhaltig Heiraten  S.20

            HOCHZEITSGESCHENKE:WAS SCHENKEN, WIE VERPACKEN?   S.15

FIBEL FÜR WESTMECKLENBURG 2019/2020

Perfektes Kleid,     perfekter Anzug   S. 10
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SPANNENDE INHALTE und 

TIPPS rund ums Thema HEIRATEN. 
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Dezember-Ausgabe war:

TESTSIEGER

Je zwei Freikarten für Kokubu
am 25.2.2020 in Wismar
haben gewonnen:
F. Harloff, Wismar
Jovita Rippel, Leezen

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 14.02.2020

FR
14.02. D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

∙ Wir suchen exam. Pflegefachkräfte (m/w/d) für eine Intensivpflege 
in Schwerin, Hagenow, Wittenburg und Grevesmühlen ∙

Wir bieten:
Eine familienfreundliche Dienstplangestaltung
Sehr gute Bezahlung
Reichhaltiges Angebot an Fort- und Weiterbildung u.v.m. ...

MedPool Außerklinische Intensivp�ege UG (ha�ungsbeschränkt)
Bahnhofstr. 4 ∙ 19306 Neustadt-Glewe ∙ Tel. 038757-553955 ∙ Mobil: 0176-23914700 ∙ E-Mail: mende@medpool-ausserklinische-intensivp�ege.de
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Discover Your Passion

Sofort verfügbar. Sofort abfahren.

Entdecken Sie attraktive Sonderkonditionen
auf alle sofort verfügbaren Modelle.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A4 Avant 30 TDI, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 4,4; außerorts 3,6; kombiniert 3,9;
CO2-Emissionen g/km: kombiniert 102; CO2-Effizienzklasse A+. Angaben zu den
Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie CO2-Effizienzklassen bei
Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

Audi connect Navigation & Infotainment, Assistenzpaket Tour, Einparkhilfe plus,
Anhängevorrichtung, Businesspaket u.v.m.

€ 349,–
monatliche Leasingrate

Leistung: 100 kW (136 PS)
Fahrzeugpreis: € 47.675,–
inkl. Überführungskosten
Leasing Sonderzahlung: € 2.500,–
Nettodarlehensbetrag
(Anschaffungspreis): € 39.474,–
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,62 %
Effektiver Jahreszins: 1,62 %
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Leasingraten à € 349,–
Gesamtbetrag: € 19.252,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener
Vermittler gemeinsammit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingver-
trags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es
besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berück-
sichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b, 19061 Schwerin
Tel.: 03 85 / 6 46 00-64
info@audizentrum-schwerin.de, www.audizentrum-schwerin.de

An einer Probefahrt interessiert?
Code scannen und Termin vereinbaren.
Kosten laut Mobilfunkvertrag.
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